
Ehrenamtskarte Rheinland-Pfalz in 
der Verbandsgemeinde Oberes Glantal
Wie bereits berichtet, hat die Verbandsgemeinde Oberes Glantal die landes-
weite Ehrenamtskarte Rheinland-Pfalz eingeführt. 

Nachfolgend erhalten Sie hierzu ein paar nützliche Informationen:

Was ist die Ehrenamtskarte Rheinland-Pfalz?
Die Ehrenamtskarte im Scheckkartenformat ist ein Dank für Menschen, die
sich in überdurchschnittlichem Maße freiwillig für die Gesellschaft engagie-
ren. Sie verbindet Anerkennung und Wertschätzung mit geldwerten Vergün-
stigungen und ist für Ehrenamtliche kostenlos. Mit ihr können landesweit
sämtliche Vergünstigungen in Anspruch genommen werden, die das Land,
die teilnehmenden Kommunen oder private Partner zur Verfügung stellen. Sie
ist zwei Jahre gültig und kann danach erneut beantragt werden.

Wer kann die Ehrenamtskarte bekommen?
Erhalten kann sie, wer mindestens 14 Jahre alt ist, sich durchschnittlich min-
destens fünf Stunden pro Woche bzw. 250 Stunden im Jahr ehrenamtlich en-
gagiert und dafür keine pauschale finanzielle Entschädigung erhält. Erstat-
tungen tatsächlich angefallener Kosten für Telefon, Büromaterial, Fahrtkosten
usw. zählen nicht zu den pauschalen Entschädigungen. Die freiwillige Tätig-
keit kann auch bei unterschiedlichen Trägern erfolgen. Voraussetzung ist
auch, dass das Ehrenamt auf eine längere Dauer angelegt ist und im Regelfall
bereits mindestens ein Jahr ausgeübt wird.

Wie kann die Ehrenamtskarte beantragt werden?
Der bzw. die Ehrenamtliche muss das Antragsformular (zum herunterladen:
www.vgog.de) ausfüllen. Der Verein oder die Organisation muss das ehren-
amtliche Engagement und den zeitlichen Umfang auf dem Formular bestäti-
gen. Der Antrag ist dann an die Verbandsgemeindeverwaltung Oberes Glantal
zu senden, die ihn nach Prüfung an die Leitstelle Ehrenamt und Bürgerbetei-
ligung in der Staatskanzlei weiterleitet. Dort wird die Ehrenamtskarte kosten-
los ausgestellt und der Verbandsgemeindeverwaltung Oberes Glantal mit der
Bitte um Überreichung an die Antragstellerin oder den Antragsteller über-
sandt.

Welche ehrenamtlichen Tätigkeiten zählen für die Ehrenamtskarte?
Es zählen alle Formen von freiwilligen, nicht auf materiellen Gewinn ausge-
richteten, gemeinwohlorientierten Tätigkeiten. Dies kann in Vereinen, Ver-

bänden, Kirchen, Stiftungen, Initiativen, Freiwilligendiensten oder Selbsthil-
fegruppen u. ä. geschehen und umfasst auch Formen der politischen Beteili-
gung. Nicht angerechnet werden bloße Mitgliedschaft oder Bereitschaftszei-
ten.
Welche Vergünstigungen sind mit der Ehrenamtskarte verbunden?
Typische Vergünstigungen sind beispielsweise ermäßigte Eintrittspreise oder
zwei Tickets zum Preis von einem für Museen, Bäder, Theater, Veranstaltun-
gen sowie Ermäßigungen auf Waren und Dienstleistungen oder Einladungen
zu besonderen Veranstaltungen. Alle Vergünstigungsangebote sind auf der
Webseite www.wir-tun-was.de zu finden. 
Einrichtungen und Unternehmen, die die landesweite Ehrenamtskarte mit
Vergünstigungen unterstützen, sind an einem Mitmach-Aufkleber zu erken-
nen.

Vergünstigungen in der Verbandsgemeinde Oberes Glantal:
- Ermäßigter Eintrittspreis im Bergmannsbauernmuseum Breitenbach
- Ermäßigter Preis Tretboot-Verleih am Ohmbachsee
- Ermäßigung auf Tageseintrittskarte im Warmfreibad Waldmohr

Ansprechpartner:
Verbandsgemeindeverwaltung Oberes Glantal
Herr Tobias Weber
Telefon: 06373-504-240
E-Mail: t.weber@vgog.de

Weitere Info‘s auf www.vgog.de oder www.wir-tun-was.de.



I M  N O T F A L L

A N O N Y M - V E R T R A U L I C H
Evangelische - Katholische
Telefon-Seelsorge rund um d. Uhr
gebührenfrei - vertraulich
Tel.:  0800/111 0 111
und   0800/111 0 222

Rettungsdienst/Krankentransport
DRK-Rettungswache Schönenberg-Kübelberg Telefon 112

Pflegestützpunkt 
Öffentliche Beratungsstelle rund
um das Thema Pflege
Paulengrunder Straße 7a
66904 Brücken
Tel.:  06386/40 40 364
und  06386/40 40 073
Die Beratung erfolgt kostenlos,
neutral und vertraulich

Unfall-, Rettungsdienst- und Kran-
kentransporte (Tag und Nacht ein-
satzbereit): DRK-Rettungswache
Schönenberg-Kübelberg, Rathaus-
straße 8, Telefon 112.
Polizei (Raum Schönenberg-Kü-
belberg / Waldmohr - Südkreis Ku-
sel): Polizeiwache Schönenberg-
Kübelberg, Herzogstraße 8, Telefon
06373/8220
Rufbereitschaft 
Entstörungsdienst:
Telefon-Nr. für Störungen
Pfalzwerke Netz AG Hauptstuhl
Strom: Telefon 0800/7977777
APOTHEKEN-NOTDIENST
Deutsches Festnetz: 
0180-5-258825-PLZ 
(0,14 Euro/Min.)
Mobilfunknetz: 
0180-5-258825-PLZ 
(max. 0,42 Euro/Min.)
Internet: www.lak-rlp.de
Der Notdienst wechselt jeweils
morgens um 8.30 Uhr

Alkohol und Drogen: Blaues Kreuz Ku-
sel, Marktplatz 4: dienstags und frei-
tags ab 20.00 Uhr
Frauenzuflucht Kaiserslautern: Haus
für bedrohte und mißhandelte Frauen
und deren Kinder: 0631/17000

L-ANON: Selbsthilfe der Verwandten
und Freunde von Alkoholkranken, Kai-
serslautern, Conradstr. 2
Treffen: Dienstag, Mittwoch, Freitag,
19.30 Uhr, Telefon 0631/19295 und
06356/1224
Aids-Hilfe-Kaiserslautern: Pariser
Str.23, Tel. 0631/19411 (Montag +
Freitag 19.00 - 21.00 Uhr, Mittwoch
18.00 - 20.00 Uhr)
Deutsche Ilco, Hilfe für Stomaträger:
Gruppe Kusel. Weitere Information:
Adolf Bender, Tel. 06788/829 sowie
im Internet unter www.ilco.de
Ambulanter Dienst, Reha-Westpfalz:
Hausfrühförderung, häusliche Pflege,
Betreuung und Beratung für Behinder-
te sowie therapeutische Versorgung
nach Schlaganfall/Hirnverletzung.
66849 Landstuhl, Am Rothenborn,
Tel. 06371/934275-276, Fax 06371-
934424.
Feuerwehr Breitenbach.
Wehrführer Andreas van Wageningen,
Tel. 0178/5669437
Feuerwehr Dunzweiler.
Wehrführer Lars Dilk
Waldstraße 5, Tel.: 0177/3183947
Störungen Erdgasversorgung
Stadtwerke Homburg GmbH
Rufbereitschaft: 
Tel.: 06841/694-0
Fragen zur Erdgasversorgung:
Energieberatung-Stadtwerke 
Homburg: 06841/694-220
Tierschutzverein im Landkreis Kusel
e.V., Postfach 1336, 66865 Kusel
Telefonnummern:
1. Vorsitzende Christine Fauß, 
Tel.: 0175/4117712
Schatzmeister Jutta Keller
Tel.: 0160/94838930
www.tierschutz-kusel.de

- VERÖFFENTLICHUNG OHNE GEWÄHR -

Feuerwehr Verbandsge-
meinde Oberes Glantal
- Notruf 112 - 
Wehrleiter Heiko Dörr
Telefon: 0151/61493908
Stv. Wehrleiter Kai Schmeiser
Telefon: 0172/6938128
Stv. Wehrleiter Thorsten Müller
Telefon: 0151/52611143
Stv. Wehrleiter Stefan Reichhart
Telefon: 0171/2471311
Stü� tzpunkt-Feuerwehr
Glan-Mü� nchweiler
Wehrführer Kai Schmeiser
Telefon: 0172/6938128
Stü� tzpunkt-Feuerwehr
Schönenberg-Kü� belberg
Wehrführer Martin Keiper
Telefon: 0163/1812518
Stü� tzpunkt-Feuerwehr Waldmohr
Wehrführer Matthias Kuntz
Telefon: 0178/5667598

Ökumenische Sozialstation
Brücken e.V. 
Ambulante-Hilfe-Zentrum
Pflegedienst, hauswirtschaft liche
Hilfe, Tagesbegegnungsstätte,
Beratung, Service warmer Mittag-
stisch, Familienpflege. Paulen-
grunder Str. 7a, 66904 Brücken
Telefon: 06386/9219-0
Rund um die Uhr für Sie 
erreichbar
www.sozialstation-bruecken.de

Ambulanter Hospiz- und 
Palliativer Beratungsdienst 
Kusel - Ramstein - Landstuhl -
Westrich
Beratung und Unterstützung
schwerkranker und sterbender
Menschen bei Schmerzen und
psychosozialen Problemen, 
Schwebelstraße 8, 66869 Kusel
Telefon: 06381/425769. Email: 
hospiz.kusel@caritas-speyer.de

Deutsches Rotes Kreuz
Kreisverband Kusel e.V.
Haushaltsassistenz:              
Hauswirtschaftliche Dienstleis -
tungen, Fahrdienst und Betreuungs-
angebote für Senioren, Pflegebedürf-
tige und Familien, Unterstützung für
Kranke, Genesende, Behinderte.
Hausnotrufsystem:                
Sicherheit für Senioren, Kranke, Be-
hinderte, Alleinstehende.
Essen auf Rädern:                  
Tiefkühlmenüs, Vollkost und Diät-
kost.
Sozialkaufhaus:                      
Secondhandbekleidung und -möbel.
Geschäftsstelle:                      
Trierer Str. 39, Kusel, 
Tel. 06381/9246-20
Kleiderkammer:                      
Industriestr. 45 (Gewerbegebiet),
Kusel, Tel. 06381/ 425861

Schuldner- und Insolvenzberatung
Deutsches Rotes Kreuz
Kreisverband Kusel e.V.
Trierer Str. 39, 66869 Kusel
Tel: 06381/964215

AWO Betreuungsverein
Trierer Str. 60, 66869 Kusel
Tel.: 06381/993277/78
Email: 
betreuungsverein-kusel@t-online.de
Fax: 06381/993279

Mobilitas
ambulanter Pflege- und Betreuungs-
dienst Schönenberg-Kübelbg., Glan-
str. 44., Frau Schmidt Kerstin. 
Mo - Fr 10.00 - 15.00 Uhr,
Tel. 06373/829992
Beratung kostenlos und neutral!
Pflegerufbereitschaft rund um d. Uhr.
Wir pflegen bei Ihnen zu Hause

Zahnärztlicher Notfalldienst:
Samstags von 9.00 - 12.00 Uhr, an
Sonn- u. Feiertagen v. 11.00 - 12.00
Uhr.  Zu erfragen ist der jeweilige Not-
falldienst unter der Tel.-Nr. 06373/
893770
Augenärztlicher Notfalldienst:
zu erfragen ist der jeweilige Notdienst
unter der Tel.-Nr. 0631/ 89290929
Ärztlicher Notfalldienst
Zuständig ist der Bereitschafts-
dienstzentrale im Westpfalzklinikum
Kusel, I. Flur 1, Tel.: 06381/ 935 935. 
Wir bitten in jedem Erkrankungsfall
um telefonische Vorankündigung
Dienstzeiten:
Montag 19.00 Uhr 
bis Dienstag 07.00 Uhr
Dienstag 19.00 Uhr
bis Mittwoch 07.00 Uhr
Mittwoch 14.00 Uhr
bis Donnerstag 07.00 Uhr
Donnerstag 19.00 Uhr
bis Freitag 07.00 Uhr
Freitag 16.00 Uhr
bis Montag 07.00 Uhr
Vortag eines Feiertages 18.00 Uhr
bis zum nächsten Werktag 07.00 Uhr
Sprechstunden:
Samstag und Sonntag
von 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr und
von 17.00 Uhr bis 19.00 Uhr
Die Bereitschaftsdienste der im Raum
Bruchmühlbach/Miesau prak tizie ren-
den Ärzte u. Zahn ärzte können beim An-
rufbeantworter des jeweiligen Hausarz-
tes in Erfahrung gebracht werden.

Beratungsstellen 
im Haus der Diakonie
Marktstr. 31 in 66869 Kusel
Tel.-Nr.: 06381/422900
Fax-Nr.: 06381/4229099

Erziehungs- 
und Familienberatung
Email: erziehungsberatung.ku-
sel@diakonie-pfalz.de
Suchtberatung, Jugend- und
Drogenberatung, Angehörigen-
beratung, Prävention
Email: fachstellesucht.kus@diako-
nie-pfalz.de
Fachdienst Glückspielsucht
Email: fachstellesucht.kus@diako-
nie-pfalz.de
Schwangeren- und Schwanger-
schaftskonfliktberatung
(staatlich anerkannt)
Email: 
slb.kusel@diakonie-pfalz.de
Sozial- und Lebensberatung
Email: slb.kusel@diakonie-pfalz.de
Kindererholung, Müttergene-
sungs- und Mutter-Kind-Kuren
Email: slb.kusel@diakonie-pfalz.de

Haus der Diakonie Landstuhl
Hauptstraße 5, 66849 Landstuhl
Tel.: 06371/2846
Email: 
slb.landstuhl@diakonie-pfalz.de
Unsere Beratungsangebote
Sozial- und Lebensberatung
Schwangerschafts- und Schwager-
schaftskonfliktberatung 
(staatl. anerkannt)
Kurberatung 
(Mütterkuren, Mutter-/Vater-Kind-
Kuren, Kinder- und Jugenderho -
lungen, Familienerholungen)
Termine nach Vereinbarung
Vertraulich-kostenfrei - auf
Wunsch anonym
Haus der Diakonie Kaiserslautern
Interventionsstelle gegen Gewalt
in engen sozialen Beziehungen
und Stalking
Tel.: 0631/37108425
Email: interventionsstelle.kaisers-
lautern@diakonie-pfalz.de
Vertraulich-kostenfrei - 
auf Wunsch anonym

Ehrenamtsbörse
des Landkreises Kusel
Vielseitige Dienste für hilfebedür-
tige Personen
Kontakte
in den Verbandsgemeinden:
Schönenberg-Kbg. 06373/6606
Waldmohr 06373/2910
Initiative des Kreisseniorenrates Kusel

Rufbereitschaft der Ver-
bandsgemeindewerke
Eigenbetrieb  
Wasser  |  Abwasser
Bereich Wasser 
(VG Oberes Glantal)
Treten außerhalb der allgemeinen
Bürozeiten Probleme bei der Was-
serversorgung (Rohrbrüche, Un-
dichtigkeiten, Druckabfälle usw.)
auf oder erkennen Sie sonstige
Unregelmäßigkeiten an öffentli-
chen Anlagen (Ausfall der Stra-
ßenbeleuchtung, plötzliche Fahr-
bahnänderungen usw.) so rufen
Sie für das Gebiet der Verbands-
gemeinde Oberes Glantal die Te-
lefon-Nr. 0171 / 5065303 an.

Bereich Abwasser 
(Gebiet Süd und Nord):
Treten außerhalb der allgemeinen
Bürozeiten Probleme bei der Ent-
wässerung (Verstopfungen, Rück-
stau usw.) auf oder erkennen Sie
sonstige Unregelmäßigkeiten in
Zusammenhang mit der Abwas-
serbeseitigung oder an Gewäs-
sern (z.B. Gewässerverschmut-
zungen, Ölspuren) so rufen Sie für
den Bereich der Ortsgemeinden:
* Breitenbach, Dunzweiler, Wald-
mohr, Frohnhofen, Altenkirchen,
Dittweiler und Schönenberg-Kü-
belberg die Telefon-Nr. 06373 /
8290320 an (Gebiet Süd).

* Ohmbach, Brücken, Gries, Börs-
born, Glan-Münchweil., Hensch-
tal,Herschweiler-Pettersheim,
Hüffler, Krottelbach, Langen-
bach, Matzenbach, Nanzdiet-
schweiler, Quirbach/Pfalz, 
Steinbach am Glan, Rehweiler 
und Wahnwegen die Telefon-Nr. 
06383/927681 an (Gebiet Nord).

Sie wollen eine Störung melden?
Dann wählen Sie die entsprechen-
de Telefonnummer. Der Telefonan-
ruf wird von einer Sprachbox an-
genommen. Bitte teilen Sie Ihren
Namen sowie Ihre Telefonnum-
mer, unter der Sie erreichbar sind,
mit. Nennen Sie uns den festge-
stellten Schaden (z.B. Wasser tritt
aus dem Gehweg aus) mit Ortsbe-
zug (Straße, Hausnummer sowie
Gemeinde). Sie werden umgehend
(in der Regel nicht länger als 3 bis
10 Minuten) vom Rufbereit-
schaftspersonal zurückgerufen.

Schönenberg-Kübelberger Tafel
für bedürftige Menschen in der Ver-
bandsgemeinde Oberes Glantal.
Ausgabestelle: 
Zum Krämel 7, 66904 Brücken 
(neben ev. Kirche)
Öffnungszeiten: 
Dienstag 10:00-11:00 Uhr und
Donnerstag 16:00-17:00 Uhr
Bedürftigkeit: 
Anträge gibt es in den Bürger-
büro’s der Verbandsgemeinde
Auskünfte z. Bedürftigkeit: 
VG-Verwaltung, Herr Tobias We-
ber, Tel.:  06373-504-240, 
t.weber@vgog.de
Konto:
KSK Kusel, IBAN: 
DE10 5405 1550 0050 0103 47
www.schoenenberg-kuebelberger-
tafel.de

Ambulanter Pflege- und 
Betreuungsdienst  
Inhaber W. Tremmel & 
M. Tremmel
St. Wendeler Straße 16, 
66892 Bruchmühlbach-Miesau,
Tel. 06372/995751
Rathausstr. 6, 66914 Waldmohr, 
Tel. 06373/508641 
Wir sind rund um die Uhr für Sie
erreichbar.

Sozialverband 
VdK Rheinland-Pfalz
Kreisverband Kusel
Geschäftsstelle Lehnstraße 34,
66869 Kusel
Telefonische Erreichbarkeit:
Mo. bis Do. : 08.30 bis 12.00 Uhr
Freitags geschlossen
1. Mittwoch im Monat Service-
nachmittag für Arbeitnehmer von
14.00 - 17.30 Uhr
Telefon: 06381/425 044 - 0
Telefax: 06381/425 044 - 29
E-Mail: kv-kusel@vdk.de
Termin nur nach telefonischer
Vereinbarung

Bürgerbus Oberes Glantal
Montag und Mittwoch
von 14.00 bis 16.00 Uhr
Telefon: 06373/504-108
Email: buchung@bürgerbusog.de
www.buergerbus-og.de



Verbandsgemeinde Oberes Glantal
Gemeinsame Veröffentlichungen und amtliche Bekanntmachungen

Die Verbandsgemeinde Oberes Glantal hat eine Teilzeitstelle als

Sachbearbeiter/in
im Schulsekretariat
der Grundschule in Schönenberg-Kübelberg zu besetzen.

Ihre wesentlichen Aufgaben:
- Postorganisation, Terminplanung, Schrift- und Telefonverkehr für
die Schulleitung und Schulverwaltung

- Fortführung der Schülerdatenbanken, Erstellen von Statistiken
- organisatorische Tätigkeiten und Aktenverwaltung
- Bearbeiten von schülerspezifischen Anträgen und Vorgängen
- Kontakte zu Eltern, Schulen, Schulträger, Behörden etc.

Sie bringen mit:
- Voraussetzung für die Einstellung ist eine abgeschlossene Be-
rufsausbildung im Sekretariats- oder Verwaltungsbereich, vor-
zugsweise als Verwaltungsfachangestellte/r, Kauffrau /-mann für
Bürokommunikation oder eine gleichwertige Berufsausbildung
im verwaltenden/kaufmännischen Bereich. 

- sehr gute Ausdrucksform in Wort und Schrift, sehr gute Deutsch-
kenntnisse

- sicheres und freundliches Auftreten, gute Kommunikationsfähig-
keit

- Flexibilität, Belastbarkeit und Einsatzbereitschaft
- Freude am Umgang mit Kindern und Jugendlichen
- eigenständiges Arbeiten und gute Kenntnisse im Umgang mit PC-
Anwendungen

Wir bieten Ihnen:
Die Vergütung erfolgt nach den Bestimmungen des Tarifvertrages
für den öffentlichen Dienst (TVÖD) und beinhaltet alle im öffentli-
chen Dienst üblichen Sozialleistungen. Die Aufgaben sind nach
Entgeltgruppe 5 TVÖD bewertet. Die Stellenbesetzung erfolgt in
Teilzeit mit einer durchschnittlichen wöchentlichen Arbeitszeit von
19,5 Stunden und unbefristet. Schwerbehinderte Menschen wer-
den bei entsprechender Eignung bevorzugt berücksichtigt.

Interessenten richten ihre Bewerbung bis spätestens 08. Dezem-
ber 2017 unter Beifügung der üblichen Unterlagen an die

Verbandsgemeindeverwaltung Oberes Glantal
Fachbereich 1A.3 - Personal und Kindertagesstätten
Rathausstr. 8
66901 Schönenberg-Kübelberg
oder per Email an poststelle@vgog.de

Aus Kostengründen kann eine Rücksendung der Bewerbungsunter-
lagen grundsätzlich nicht erfolgen. Wir bitten daher keine Origina-
le und keine Bewerbungsmappen oder Folien einzureichen.

Schönenberg-Kübelberg, den 23.11.2017
gez. Christoph Lothschütz
Bürgermeister

Das Fundamt Waldmohr
informiert:
In dem Bürgerbüro Waldmohr der Verbandsgemeinde Oberes
Glantal wurde in der vergangenen Woche eine Katze als zugelaufen
bzw. gefunden gemeldet. 

Wer Eigentumsansprüche geltend machen kann, meldet sich bitte
im Bürgerbüro Waldmohr der Verbandsgemeinde Oberes Glantal, 
Tel.: 06373/ 504-207 oder 06373/504-208.  

Das Fundamt
Schönenberg-Kübelberg
meldet:
Im Bürgerbüro Schönenberg-Kübelberg wurde ein Mountainbike
und ein Damenfahrrad  als Fundsache gemeldet. (Fundort Brücken
(Pfalz) und Dunzweiler)

Wer Eigentumsansprüche geltend machen kann, meldet sich bitte
im Bürgerbüro Schönenberg-Kübelberg der Verbandsgemeinde
Oberes Glantal, Tel. 06373/504-210

Börsenprofis der
Kreissparkasse Kusel zu
Gast an der IGS
Am Montag, dem 14.10.2017, be-
kamen die Schülerinnen und
Schüler unserer IGS Besuch von
den Börsenexperten der Kreisspar-
kasse Kusel, Herrn Mike Decker und
Herrn Benedikt Baron. Sie präsen-
tierten vor etwa 30 interessierten
jungen Menschen der Klassenstu-
fen 9 bis 11 das Thema „Aktien und
Geldanlage“. Auch Chancen und
Perspektiven einer Ausbildung im
Bankwesen kamen zur Sprache.
Die IGS-Schüler erhielten wertvolle
Informationen zu Fonds, Aktien und
anderen Aspekten der Finanzwirt-
schaft, etwa auch, wie zum Beispiel
es zu den aktuellen „Strafzinsen“
gekommen ist. Anfangs jedoch ging
es erst einmal um die Grundlagen,
da vor allem  zukünftige „Aktien-
Einsteiger“ dabei waren. Es wurden
Fragen geklärt wie „Was sind Akti-
en?“,  „Wie werden sie gehandelt?“,
„Was gibt es noch an Anlagefor-
men?“ 

Anschließend wurden uns „Charts“,
also Diagramme von Aktienverläu-
fen, erläutert. Es wurden die drei
Schemata verdeutlicht und im Ple-
num diskutiert:  „Höhenflug“, „Sä-
gezahn“ und „Untertasse“. Auf den
ersten Blick scheint zwar der
„Höhenflug“ für den Anleger am lu-
krativsten, jedoch stellt sich her-
aus, dass bei regelmäßigen Zahlun-
gen die „Untertasse“ weitaus mehr
Gewinn hervorbringt. Unabdingbar
ist für den Aktienbesitzer aber in je-
dem Falle eine gewisse „Abgeklärt-
heit“, die verhindert, in Panikreak-
tionen bei punktuellen negativen
Nachrichten zu verfallen. Daher
wurde auch mit Herrn Decker und
Herrn Baron über stark beeinflus-
sende Themen von Wirtschaft und
Politik,  die zu signifikanten Verän-
derungen auf dem Finanzmarkt
führen, engagiert spekuliert und
diskutiert.  

Im Anschluss wurden uns zahlrei-
che Ausbildungsmöglichkeiten vor-
gestellt, wie zum Beispiel die Aus-
bildung zum Bankkaufmann / zur
Bankkauffrau. Das Interesse für Ak-
tien wurde definitiv bei den
Schülern geweckt.

Wir danken der Kreissparkasse Ku-
sel und ihren engagierten Mitarbei-
tern, Herrn Mike Decker und Herrn
Benedikt Baron für den gewährten
Einblick in die Welt des Geldes und
der Wertpapiere, sowie unserem Tu-
tor Herrn Wilhelm für die Organisa-

tion im Rahmen des WuT - Unter-
richts.  Wertvolle Einsichten hat uns
dieser Vortrag ermöglicht, den wir
nur weiterempfehlen können!

Lucas Radmacher u. Christian
Klisch (beide Klasse 10a)



Einladung
zur Mitgliederver-
sammlung
am Dienstag, 05. Dezember 2017,
19.00 Uhr, im Rathaus in Schönen-
berg-Kübelberg

Tagesordnung
1. Nachlese Partnerschaftsjubiläum
2. Bürgerfahrt nach Ungarn
3. Verschiedenes

Über eine rege Teilnahme freut sich
der Vorstand.

Schönenberg-Kübelberg, 
den 20. November 2017

Karl-Heinz Schoon
Vorsitzender

PARTNERSCHAFT 
ÜBERWINDET
GRENZEN E .V .

Begehbares
Geschichtsbuch
Geführte Wanderungen, von März-November,
jeweils 3. Samstag/Monat

Der Wanderführer gibt bekannt:
Jahresabschlusswanderung:
ca. 4 km

Auf, zu der bereits
bekannten Landweihnacht auf
der Reismühle.
Wann: Samstag, den 02.12.2017
Treffpunkt/Start: 10.00 Uhr, Park-
platz  KSK - Brücken, über den Fuß-
und Radweg geht es zur Kaffeema-
nufaktur.
Ab hier kann jeder seine Zeit und
Aufenthalt frei gestalten. Essen gibt
es reichlich nach Wahl.
Anmeldung wegen besserer Pla-
nung erforderlich, 06386/5729. 

Rückblick auf letzte Wanderung
vom 21.10.2017
Historische Wackepicker-Tour  ca. 9
km. Diesmal unter der Führung von
Max Gras, (siehe Bild) einem Stein-
bruchkenner  in der 4. Generation,
er hat sein gesamtes Arbeitsleben
im Steinbruch verbracht hat. Treff
war am Parkplatz KSK Altenglan, 34
Wanderfreunde haben sich wieder
eingefunden.
Max und seine Frau Edelgard haben
sofort die Führung übernommen.
Wegführung: Industriegebiet Alten-
glan nach Bedesbach, bei Paters-
bach die B-420 überquert. Von jetzt
an ging es eine Zeitlang bergauf,
(hier hat es kurz geregnet) oben an-
gekommen wurden wir von einem
wunderschönen Panoramablick be-
lohnt u. a. Potzberg - Remigiusberg,
sowie einen Blick in den ca. 300
Mio. Jahren  alten Rammelsbacher
Basalt-Steinbruch (Kuselit), 2001
prähistorischer Fossilienfund
„Cryptovenatur hirschbergeri“,
nach ehemaligem Landrat Hirsch-
berger, ist als Kopie im Geoskop
ausgestellt. 

Erklärungen von Herrn Gras: Im
Rammelsbacher  Steinbruch wur-
den seit ca. 150 Jahren Steine für
verschiedene Anwendungen gebro-
chen und vor ca. 15 Jahren wegen
ungeeignetem Steinvorkommen
stillgelegt. 1902 waren im Stein-
bruch 900 Mitarbeiter beschäftigt,
davon 200 Frauen. Der Abbau er-
folgt jetzt  im  nahen Theisberg -
stegen und  mit 50 t. Laster zu dem
Rammelsbacher Brechwerk ge-
bracht.Einkehr war im Landgasthof
„Zum Remigiusl
and“ in Altenglan, die Bewirtung
war sehr gut.

Herr Max Gras überraschte uns mit
einer tollen Steinbruchgeschichte
in Gedichtform!

Im Hintergrund der Rammelsbacher Steinbruch

Max Gras

Bürgerbüro und
KFZ-Zulassungsstelle in
Schönenberg-Kübelberg
geschlossen
Das Bürgerbüro und die KFZ- Zulassungsstelle bleiben am
Samstag, den 09. Dezember 2017, geschlossen. Wir unterstützen Weihnachten im

Schuhkarton! Ein Satz der uns drei
Wochen lang begleitete.
Wir sind die evangelische Religions-
gruppe der 3. Klassen von Frau Lan-
ge und in den letzten drei Wochen
hatten wir einiges zu tun. Wir haben
nicht nur besprochen, was Unge-
rechtigkeit bei uns und anderswo
ist, wir haben vor allem das Projekt
Weihnachten im Schuhkarton ken-
nengelernt. Dieses Projekt macht es
möglich, dass arme Kinder wenigs -
tens einmal in ihrem Leben ein
Weihnachtsgeschenk bekommen.
Diese Aktion hat uns so gut gefal-
len, dass wir mit Weihnachten im
Schuhkarton helfen wollten. Ge-
sagt, getan! Wir haben Plakate für
die Schultüren erstellt, einen Info -
brief für alle SchülerInnen unserer
Schule geschrieben, das Projekt in

unseren Familien und Freundeskrei-
sen bekannt gemacht und viele
Menschen zum Mitmachen aufge-
fordert. Um noch mehr Geldspen-
den zu ermöglichen, haben wir zu-
dem einen Kuchenverkauf durchge-
führt. Und natürlich haben auch wir
Schuhkartons gespendet! Jeder aus
unserer Gruppe hat sich beteiligt.
Mit weiteren Spenden von Mitschü-
lerInnen und Lehrern konnten wir
zum Schluss 31 vollgepackte
Schuhkartons und über 130 Euro an
das Projekt Weihnachten im Schuh-
karton spenden. Wir sind mächtig
stolz auf uns und danken jedem,
der diese Spende mit möglich ge-
macht hat! 

Nun können sich noch mehr Kinder
an Weihnachten über ein ganz be-
sonderes Geschenk freuen! 

„Weihnachten im
Schuhkarton“
Grundschule Waldmohr unterstützt das Projekt

GRUNDSCHULE
WALDMOHR ROTHENFELDSCHULE

FÖRDERVEREIN
GRUNDSCHULE
BRÜCKEN E .V .

2. Mitgliedervoll-
versammlung

Sehr geehrte Vereinsmitglieder, wir
laden Sie recht herzlich zur 2.  Mit-
gliedervollversammlung am
13.12.2017, um 18.30 Uhr in der
Grundschule in Brücken ein.

Die Themen des Abends werden
sein:

1) Begrüßung
2) Neufassung der Satzung
3) Verschiedenes

Da bei der 1. Sitzung am 07.11.17
eine Beschlussfassung zur Ände-
rung der Satzung nicht möglich war
(2/3 Mehrheit aller Mitglieder wur-
de nicht erreicht) sind in dieser Sit-
zung nur noch eine 2/4 Mehrheit
der anwesenden Mitglieder zur Be-
schlussfassung nötig.

Freundliche Grüße
Der Vorstand 

BIENENZUCHTVEREIN
KOHLBACHTAL

Treffen
„Am Schächel“

Treffen am Samstag, 02. Dezember,
10.30 Uhr in Altenkirchen am Bie-
nenhaus „Am Schächel“.

An diesem Tag wird in einem
Arbeits einsatz der Lehrbienenstand
auf den Winter vorbereitet und die
„Imkerschulung Oberes Glantal
2018“, die im Dez. 2017 mit der
Winterbehandlung der Bienenvöl-
ker und dem Bau von Bienenwoh-
nungen für kleine und große Bie-
nenvölker beginnt, besprochen.

GRUNDSCHULE ALTENKIRCHEN

Am Donnerstag, dem 07.12.2017,
findet auch dieses Jahr von 16.30
Uhr bis 19.00 Uhr unsere Weih-
nachtsfeier auf dem Schulhof statt. 
Für das leibliche Wohl ist wieder
bes tens gesorgt. Die Kinder haben
viele Weihnachtslieder einstudiert
und freuen sich, diese unseren 
Gästen präsentieren zu dürfen.

Gemeinsam mit den Kindern, El-
tern, Lehrern, Großeltern, Freunden
und Anwohnern möchten wir an
diesem Nachmittag die besinnliche
Adventszeit genießen.
Hiermit laden wir Sie alle ein, an un-
serer Weihnachtsfeier teilzuneh-
men und sich mit uns auf die Vor-
weihnachtszeit einzustimmen.

Weihnachtsfeier 



Energietipp

Wie lässt sich der eigene
Heizenergieverbrauch
bewerten?
(VZ-RLP / 20.11.2017) Der Energie-
verbrauch für Heizung und Warm-
wasser ist häufig ein großer Kosten-
faktor bei den Nebenkosten. Wie
viel Energie ein Haus oder eine
Wohnung verbraucht, hängt von der
Qualität der Dämmung und der Effi-
zienz der Heizungsanlage, von den
Klimabedingungen am Wohnort, so-
wie vom Verhalten der Bewohner
ab. Erfahrungswerte zeigen, dass
der Heizenergieverbrauch eines
nicht modernisierten Altbaus um
bis zu fünf Mal größer sein kann als
der eines neuen Energiesparhau-
ses. Wie lässt sich nun der eigene
Verbrauch bewerten? Einen ersten
Anhaltspunkt liefert der so genann-
te Energieverbrauchskennwert. Die-
sen errechnet man, indem man den
Brennstoffverbrauch im Jahr durch
die beheizbare Wohn- und Nutz-
fläche teilt. Um Gebäude unabhän-
gig von ihrer Brennstoffart mitein-
ander vergleichen zu können, muss
man den Verbrauch zunächst in
eine einheitliche Energiemenge um-
rechnen. Hierzu ist es gut zu wis-
sen, dass der Energiegehalt von ei-
nem Liter Heizöl bei etwa 10 Kilo-
wattstunden (kWh) liegt.  Bei Erdgas
als Brennstoff kann man den Ge-
samtverbrauch in Kilowattstunden
der letzten Jahresrechnung entneh-

men. Verbraucht also ein Einfamili-
enhaus 2500 Liter Heizöl im Jahr,
entspricht dies 25.000 Kilowatt-
stunden. Der Energiekennwert von
bisher nicht modernisierten Altbau-
ten liegt oft über 200 Kilowattstun-
den pro Quadratmeter im Jahr. Ziel
einer umfassenden wärmetechni-
schen Modernisierung sollte ein
Wert von deutlich unter 100 Kilo-
wattstunden pro Quadratmeter im
Jahr sein. Damit werden auch die
Heizkosten mehr als halbiert.
Individuelle Beratung zu allen Fra-
gen des Energiesparens bieten die
Energieberater der Verbraucherzen-
trale Rheinland-Pfalz nach telefoni-
scher Voranmeldung.

Die Beratungsgespräche sind kos -
tenlos. Die nächsten Sprechstun-
den der Energieberater finden wie
folgt statt:
- Schönenberg-Kübelberg: Sams-
tag, den 16.12.17 von 10 - 12.15
Uhr in der Verbandsgemeindever-
waltung, Rathausstraße 8, Voran-
meldung unter 0 63 73/504-105. 

- Waldmohr: Samstag, den
06.01.18 von 8.30 - 13.45 Uhr im
Bürgerhaus, Saarpfalzstraße 12,
Seiteneingang benutzen (Feuer-
wehreinfahrt). Voranmeldung un-
ter 0 63 73/504-123.

Neues aus dem Werkausschuss Oberes Glantal
Bekanntmachung gem. § 41 Abs.5 GemO - Unterrichtung der Einwohner über die Ergebnisse der Ausschusssitzung sowie
Bekanntgabe der in nicht öffentlicher Sitzung gefassten Beschlüsse

Der Werkausschuss Oberes Glantal
hat in seiner Sitzung am
14.11.2017 folgende Beschlüsse
gefasst:

öffentlich
Prüfung der Jahresabschlüsse
(Wasser und Kanal) der Ver-
bandsgemeindewerke Waldmohr
durch die WIBERA Wirtschaftsbe-
ratung AG, Wirtschaftsprüfungs-
gesellschaft aus Frankfurt am
Main für das Geschäftsjahr 2015;
Abschlussbesprechung und Fest-
stellung des Jahresergebnisses
sowie Entlastung der Werklei-
tung und Beschlussfassung über
die Verlustabdeckung bzw. Ge-
winnverwendung.

Betriebszweig 
Wasserversorgung
Der Jahresabschluss samt  Bilanz
und Jahreserfolgsrechnung des Be-
triebszweiges Wasserversorgung
für das Geschäftsjahr 2015 wird in
der von der WIBERA Wirtschaftsprü-
fungsgesellschaft geprüften Fas-
sung festgestellt. Der Werksaus-
schuss empfahl dem VG Rat, die
Werkleitung zu entlasten und den
Jahresverlust in Höhe von
14.587,75 Euro auf die Rechnung
des Wirtschaftsjahres 2016 vorzu-
tragen. Der Eigenkapitalanteil ver-
minderte sich durch den Jahresver-
lust von 12,0 auf 11,7 % der Bilanz-
summe. 

Betriebszweig
Abwasserbeseitigung
Der Jahresabschluss samt  Bilanz
und Jahreserfolgsrechnung des Be-
triebszweiges Abwasserbeseiti-
gung für das Geschäftsjahr 2015
wird in der von der WIBERA Wirt-
schaftsprüfungsgesellschaft ge-
prüften Fassung festgestellt. Auch
hier wird dem VG-Rat empfohlen,
die Werkleitung zu entlasten und
den Jahresgewinn in Höhe von
105.659,96 Euro auf die Rechnung
des Wirtschaftsjahres 2016 vorzu-
tragen. Der Eigenkapitalanteil ver-
minderte sich von 14,4 auf 13,4%
der Bilanzsumme.

Vollzug der Fusionsvereinbarung
und des Fusionsgesetzes vom
19. und 22. Juli 2016;
Grundsatzbeschluss zur Verein-
heitlichung der Entgeltarten für
die Bereiche Wasser und Abwas-
ser
Aufgrund des Fusionsgesetzes gilt
trotz Zusammenführung der drei
ehemaligen Verbandsgemeinden
Waldmohr, Glan-Münchweiler und
Schönenberg-Kübelberg das jewei-
lige Ortsrecht weiter. Dies gilt auch
für die Entgelte der Bereiche Was-
ser und Abwasser. Durch die Verein-

heitlichung kann der Verwaltungs-
aufwand erheblich reduziert wer-
den. Darüber hinaus sollen für glei-
che Leistungen gleiche Entgelte ge-
hoben werden. Nähere Informatio-
nen über die Abrechnungssysteme
werden zu gegebener Zeit vor allem
auch in mehreren Bürgerversamm-
lungen bekannt gegeben.
Der Werksausschuss empfahl dem
VG-Rat, die Vereinheitlichung der
Entgeltarten für die Bereiche Was-
ser und Abwasser  zum 01. Januar
2019 anzustreben. Aus diesem
Grund wird die Verwaltung beauf-
tragt die notwendigen Arbeiten vor-
zunehmen.

Für den Bereich Wasser und Ab-
wasser sollen künftig folgende
Entgeltarten erhoben werden:

Bereich Wasser (künftig)
Benutzungsgebühr 
Maßstab: Bezug von Trink-, Brauch-
und Betriebswasser,
Wiederkehrender Beitrag
Maßstab: Grundstücksfläche mit
Zuschlägen für Vollgeschoße. Der
Zuschlag je Vollgeschoß soll 10
v.H.; für die ersten zwei Vollge-
schoße soll der Zuschlag einheitlich
20 v.H. betragen. 

Zum Vergleich:
Bisher wurden für die Wasserver-
sorgung folgende Entgeltarten er-
hoben:

Sparte Waldmohr:
Benutzungsgebühren für den Be-
zug von Frischwasser,
Wiederkehrender Beitrag nach
dem Maßstab: Grundstücksfläche
mit Zuschlägen für Vollgeschoße.
Der Zuschlag beträgt je Vollge-
schoß 15 v.H.; für die ersten zwei
Vollgeschoße 30 v.H.

Sparte Glan-Münchweiler:
Benutzungsgebühren für den Be-
zug von Frischwasser,
Grundgebühr für den Wasseran-
schluss.

Sparte Schönenberg-Kübelberg:
Benutzungsgebühren für den Be-
zug von Frischwasser,
Wiederkehrender Beitrag nach
dem Maßstab: Lichte Weite des
Grundstücksanschlusses.

Bereich Abwasser
a) Kostenträger Schmutzwasser
(künftig)
Benutzungsgebühr 
Maßstab: Schmutzwassermenge,
die in die öffentliche Abwasserbe-
seitigungsanlage gelangt,
Wiederkehrender Beitrag
Maßstab: Grundstücksfläche mit
Zuschlägen für Vollgeschoße. Der

Zuschlag je Vollgeschoß soll 10
v.H.; für die ersten zwei Vollge-
schoße soll der Zuschlag einheitlich
20 v.H. betragen.

Zum Vergleich:
Bisherwurden für die Schmutzwas-
serentsorgung folgende Entgeltar-
ten erhoben:

Sparte Waldmohr:
Benutzungsgebühren für die Ein-
leitung von Schmutzwasser,
Wiederkehrender Beitrag nach
dem Maßstab: Grundstücksfläche
mit Zuschlägen für Vollgeschoße.
Der Zuschlag beträgt je Vollge-
schoß 15 v.H.; für die ersten zwei
Vollgeschoße 30 v.H. 

Sparte Glan-Münchweiler:
Benutzungsgebühren für die Ein-
leitung von Schmutzwasser, 
Grundgebühr für den Schmutzwas-
seranschluss.
Sparte Schönenberg-Kübelberg:
Benutzungsgebühren für die Ein-
leitung von Schmutzwasser,
Wiederkehrender Beitrag nach
dem Maßstab:
Grundstücksfläche mit Zuschlägen
für Vollgeschoße. Der Zuschlag be-
trägt je Vollgeschoß 10 v.H.; für die
ersten zwei Vollgeschoße 20 v.H.

b) Kostenträger Niederschlags-
wasser (künftig)
Wiederkehrender Beitrag Nieder-
schlagswasser
Maßstab: Mögliche Abflussfläche =
Grundstücksfläche vervielfacht mit
der Grundflächenzahl.

Zum Vergleich:
Bisher wurden in allen drei Sparten
Wiederkehrende Beiträge Nieder-
schlagswasser mit dem Maßstab
der mit der Grundflächenzahl ver-
vielfachten Grundstücksfläche er-
hoben.

Bereiche Wasser und Abwasser
(künftig)
Zur Ermittlung der maßgeblichen
Grundstücksfläche soll für beide
Entgeltbereiche die Tiefenbe-
grenzung auf 35 m festgesetzt
werden.

Zum Vergleich:
Bisher betrug die Tiefenbegrenzung
bei der Sparte Waldmohr 

30 m
Sparte Glan-Münchweiler

40 m
Sparte Schönenberg-Kübelberg

35 m.

Die Vereinheitlichung der einmali-
gen Entgelte, insbesondere der ein-
maligen Beiträge, erfolgt im Rah-
men der Beratungen und

Beschluss fassungen zu den Ent-
geltsatzungen Wasser und Abwas-
ser.

Kündigung der öffentlich-rechtli-
chen Vereinbarung zwischen der
Verbandsgemeinde Glan-Münch -
weiler und der Verbandsgemein-
de Ramstein-Miesenbach über
die Mitbenutzung der Kläranlage
Glan-Münchweiler;
Abwicklungsvereinbarung
Seit der Inbetriebnahme der Kläran-
lage in Niedermohr im Jahre 2015
wird das Abwasser der Ortsgemein-
den Niedermohr und Schrollbach
nicht mehr der Kläranlage Glan-
Münchweiler zur Reinigung zugelei-
tet. Es wurde dem VG-Rat empfoh-
len, die Werkleitung zu beauftragen
eine Abwicklungsvereinbarung
über die Mitbenutzung der Kläranla-
ge Glan-Münchweiler zwischen der
Verbandsgemeinde Oberes Glantal
, für die Sparte Glan-Münchweiler
und der Verbandsgemeinde Ram-

stein-Miesenbach zu erstellen.
Der Verbandsgemeinderat soll den
Bürgermeister ermächtigen, die Ab-
wicklungsvereinbarung bis zu ei-
nem Ablösebetrag von 140.000
Euro zu unterzeichnen.

Neuberechnung des Verteiler-
schlüssels zur Verteilung der In-
vestitionskosten auf der KA Er-
desbach, Abwasserzweckver-
band Mittleres Glantal
Das Abwasser der Ortsgemeinde
Matzenbach wird zur Reinigung der
Kläranlage Erdesbach zugeleitet.
Daher muss sich die Verbandsge-
meindewerke anteilsmäßig an den
Unterhaltungs- und Investitions -
kos ten beteiligen. 
Der Werkausschuss nimmt die Ein-
führung des neuen Verteilerschlüs-
sels über die gebührenpflichtige
Abwassermenge zur Verteilung der
Investitionskos ten beim AZV Mittle-
res Glantal  ab dem 01.01.2018 zur
Kenntnis.

Anzeigen bitte rechtzeitig aufgeben.



Einkommens- und 
Verbrauchs-
stichprobe: 
Freiwillige gesucht 
Das Statistische Landesamt Rhein-
land-Pfalz sucht freiwillige Haushal-
te für die Teilnahme an der Einkom-
mens- und Verbrauchsstichprobe
(EVS) 2018. Diese Erhebung findet
im Turnus von fünf Jahren statt und
liefert wichtige Erkenntnisse über
die Lebenshaltungskosten, die Ver-
brauchsgewohnheiten und die
Wohnsituation privater Haushalte. 
Die Ergebnisse werden unter ande-
rem für Regierungsberichte zur Fa-
milien- und Sozialpolitik - zum Bei-
spiel für den Armuts- und Reich-
tumsbericht - sowie für die Sozialbe-
richterstattung der amtlichen Stati-
stik verwendet. Außerdem sind sie
eine wichtige Grundlage für die Be-
rechnung der Inflationsrate und für
die Festsetzung von Regelbedarfen
in der Sozialgesetzgebung. „Die
freiwilligen Teilnehmerinnen und
Teilnehmer leisten also einen wich-
tigen Beitrag zu belastbaren statis -
tischen Informationen über die Ein-
kommenssituation und das Ver-
brauchsverhalten der privaten
Haushalte“, erklärt der Präsident
des Statistischen Landesamtes,

Marcel Hürter. „Zugleich gewinnen
sie über das Führen der Haushalts-
bücher Erkenntnisse über das eige-
ne Ausgabeverhalten.“ Gesucht
werden private Haushalte, die be-
stimmte Grunddaten sowie ihre Ein-
nahmen und Ausgaben für ein Quar-
tal in einem Haushaltsbuch auf-
zeichnen und dem Statistischen
Landesamt für anonymisierte statis -
tische Auswertungen zur Verfügung
stellen. Die Ergebnisse der EVS sol-
len ein realistisches Bild der Le-
bensverhältnisse in unserem Land
zeigen. Daher müssen Haushalte
aus allen Schichten und Gruppie-
rungen vertreten sein. Für die Mit-
wirkung bei der EVS 2018 erhält je-
der Haushalt eine Prämie, die min-
destens 100 Euro beträgt. Detaillier-
te Informationen gibt es im Internet
unter www.evs2018.de. Wer mitma-
chen möchte, kann sich dort direkt
online anmelden oder sich unter der
kos tenlosen Rufnummer 0800
3872003 bzw. per Mail (haushalt-
serhebungen@statistik.rlp.de) mit
dem Statistischen Landesamt in
Bad Ems in Verbindung setzen. 

Neues aus dem Haupt-,
Finanz, Bau- & Umwelt-
ausschuss Oberes Glantal
Bekanntmachung gem. §41 Abs.5 GemO - Unterrichtung
der Einwohner über die Ergebnisse der Ratssitzung 
sowie Bekanntgabe der in nicht öffentlicher Sitzung 
gefassten Beschlüsse

Der Haupt-, Finanz, Bau- & Umwelt-
ausschuss Oberes Glantal hat in
seiner Sitzung am 21.11.2017 fol-
gende Beschlüsse gefasst:

öffentlich
Nachwahl eines weiteren Vertre-
ters  für die Verbandsversamm-
lung des Wasserzweckverbandes
Ohmbachtal
Der Tagesordnungspunkt wurde ab-
gesetzt.
Nach der Stellungnahme des Minis -
teriums besteht kein Handlungsbe-
darf, die gewählten Mitglieder der
Verbandsversammlung bleiben bis
zum Jahr 2019 weiterhin im Gremi-
um.
Benennung von drei Vertretern
der Verbandsgemeinde Oberes
Glantal im Verkehrsverein Ohmb-
achsee Schönenberg-Kübelberg
e.V.

Freibad Waldmohr;
Ausstattung des Spielplatzes
Das Holzschiff (Schlangenbad) der
Fa. Seibel kann gem. Angebot vom
16.08.2017 zum Nettopreis von
22.268,60 Euro beschafft werden.

Freibad Waldmohr;
Ersatzbeschaffung Bodensauger
Das Reinigungsgerät Proliner Plus
der Fa. Mariner kann gem. Angebot
vom 15.05.2017 zum Nettopreis
von 15.680,00 Euro angeschafft
werden.
Freibad Waldmohr;
Erneuerung von Absturzsicherun-
gen
Die Fa. Metallbau Leibrecht, Schö-
nenberg-Kübelberg, erhält den Auf-
trag für die Erneuerung von Absturz-
sicherungen im Bereich des Freiba-
des. Grundlage bildet das Angebot
vom 11.10.2017, welches mit netto
13.183,00 Euro abschließt.

Anschaffung von Smartboards
für die Grundschule Brücken und
Waldmohr sowie die Glantal-
schule
Die Firma Urano, Bad Kreuznach er-
hält den Auftrag zur Lieferung und
Montage der 3 Smartboards für 
die Grundschulen Brücken und
Waldmohr sowie die Glantalschule
zum Gesamtpreis in Höhe von
13.705,23 Euro (brutto) gemäß dem
Angebot vom 18.09.2017.

Bei LEADER um Förder-
mittel für Ihr innovatives
Projekt bewerben!
Die Lokale Aktionsgruppe Westrich-
Glantal (kurz: LAG) startet wieder ei-
nen Projektaufruf für das kommen-
de Jahr! Im Projektaufruf kann die
LAG insgesamt 685.500,00 Euro an
innovative Projekte von Kommunen,
Vereinen, Initiativen und Privaten
vergeben.
Möglich wird dies durch das EU-För-
derprogramm LEADER. Mit diesem
Programm lassen sich viele unter-
schiedliche Projekte fördern. Dazu
gehören z.B. die Ausstattung eines
Genartionen-Cafés, die Zertifizie-
rung eines Wanderweges oder die
Modernisierung und Neuausrich-
tung eines Restaurants mit regiona-
len Produkten. Das Förderpro-
gramm LEADER ist dafür da Projekte
zu fördern, die in der jeweiligen Re-
gion neuartig sind.
Grundvoraussetzung für eine Förde-
rung ist, dass das Projekt in der För-
derregion umgesetzt wird. Zu unse-
rer Region Westrich-Glantal
gehören die Verbandsgemeinden
Landstuhl, Bruchmühlbach-Miesau
und Ramstein-Miesenbach sowie
Oberes Glantal.
Die LAG ruft 685.500 Euro auf, wo-
von 600.000 Euro EU-Mittel sind,
10.500 Euro Mittel des Landes
Rheinland-Pfalz und 75.500 Euro
regionale Eigenmittel. Projekte

müssen inklusive aller Unterlagen
und Dokumente bis zum
27.04.2018 beim Regionalmanage-
ment eingereicht werden. Die Pro-
jektauswahl findet voraussichtlich
in der Kalenderwoche 19 bzw. 20
kommendes Kalenderjahr (2018)
statt.
Sie haben eine Idee und möchten
gerne wissen, ob es bei LEADER
eine Möglichkeit auf Förderung für
Sie gibt?
Dann wenden Sie sich an unsere Re-
gionalmanagerin Anne-Marie Kil-
pert (Tel.: 06302/923916, E-Mail: 
anne-marie.kilpert@entra.de). Das
Regionalmanagement freut sich auf
Ihre Anfragen und steht für Beratun-
gen kostenlos zur Verfügung!

MÄNNERGESANG-
VEREIN

BRÜCKEN/GRIES

Weihnachtsfeier 
Der Männerchor Brücken/Gries lädt
seine Mitglieder und Freunde zur
Weihnachtsfeier am Samstag 16.
Dez., 18.00 Uhr in den Saal des
kath. Pfarrzentrum in Brücken ein. 
Bei weihnachtlicher Musik und
Liedvorträgen wollen wir einige
schöne Stunden miteinander ver-
bringen.
Alle, die mal wieder eine besinnli-
che Weihnachtsfeier mit Gesang
und Zitherspiel erleben möchten,
auch Nichtmitglieder, sind herzlich
willkommen.

Erforderliche Voranmeldung bitte
bis spätestens Sonntag 10. Dez. bei
Veit Klein Tel. 06386-5946.
Wir freuen uns auf einen gemütli-
chen Abend.
Als Weihnachtsessen gibt es
Schmorbraten und Krustenbraten.

Den Mitgliedern und Freunden, die
wegen Krankheit oder aus anderen
Gründen nicht mit uns feiern kön-
nen wünschen wir eine schöne
Weihnachtszeit und ein gutes neu-
es Jahr 2018.

Die Vorstandschaft

Altenkirchen
30.11. Renate Mootz 70

Börsborn
02.12. Johann Jung 84

Breitenbach
04.12. Julitta Gregor 82

Brücken
01.12. Roswitha Bauer 71
02.12. Benno Lill 76
03.12. Gerda Sommer 80

Dittweiler
30.11. Helga Becker 71

Dunzweiler
03.12. Isolde Baschab 76
03.12. Heinz Wagner 79

Frohnhofen
06.12. Inge Kupferschläger 71

Glan-
Münchweiler
07.12. Lina Bonenberger 95

Hüffler
07.12. Josefine Glas 70

Krottelbach
30.11. Gisela Rietz 75
05.12. Wilhelm Zimmer 89

Ohmbach
01.12. Maria Klewes 74

Quirnbach
OT Liebsthal
07.12. Hilde Faul 84

Schönenberg-Kübelberg
OT Kübelberg
01.12. Gertrud Bauer 86
01.12. Elisabeth Lockes 84

OT Sand
05.12. Udo Sturmfels 76

OT Schmittweiler
04.12. Klaus Baatz 71

OT Schönenberg
03.12. Elisabeth Podlich 70
05.12. Briggite Jodexnis 86

Steinbach am Glan
01.12. Karl Heinz Emrich 73

Waldmohr
30.11. Annemarie Dahl 77
30.11. Ottmar Laufer 76
30.11. Lintrude Schmidt 87
03.12. Ursula Zwing 73
05.12. Elisabeth Bonaventura 84
05.12. Waldemar Utzinger 85
06.12. Günter Roos 84
07.12. Helge Mayer 74
07.12. Erna Metzger 91

Unsere Jubilare



Bekanntmachung für den
Wasserzweckverband
„Ohmbachtal“ in
Schönenberg-Kübelberg
Am Mittwoch, dem 13. Dezember
2017, um 17.00 Uhr, findet im Sit-
zungssaal des Wasserwerkes in
Schönenberg-Kübelberg, Huber
Weg 3, eine Sitzung der Verbands-
versammlung statt. Die Sitzung ist
mit Ausnahme des Punktes B der
Tagesordnung öffentlich.

A) Öffentliche Sitzung
1. Änderung der Verbandsordnung

im Hinblick auf die Fusion der
Verbandsgemeinden Kusel und
Altenglan, 

2. Jahresabschluss 2016;
a) Bericht über das Abschlusser-

gebnis,
b) Bericht über den Prüfbericht

des Wirtschaftsprüfers sowie
Erörterung des Prüfungsergeb-
nisses,

c) Bericht über die Prüfung der
Jahresrechnung durch den

Rechnungsprü fungsaus -
schuss sowie

d) Feststellung des Jahresab-
schlusses gemäß § 27 Abs. 2
der EigAnV0,

3. Haushaltsplanung 2018;
Beratung und Beschlussfassung
über
a) die Haushaltssatzung,
b) den Wirtschaftsplan,
c) den Stellenplan,
d) den Finanzplan sowie
e) das Investitionsprogramm,

4. Vergabe des Auftrages für die Ab-
schlussprüfung 2017,

B) Nicht öffentliche Sitzung
5. Informationen

Schönenberg-Kübelberg,
den 23. November 2017
gez. Müller
Verbandsvorsteher 

Verkehrsregelung während
der Landweihnacht
der Reismühle Kaffeemanufaktur Krottelbach am
2. und 3. Dezember 2017

Wie schon in den vorangegangenen
Jahren veranstaltet die Familie Lutz
mit ihrer Kaffeemanufaktur am Wo-
chenende 2. und 3. Dezember 2017
(1. Advent) ihre traditionelle Land-
weihnacht in der Reismühle Krottel-
bach. Aufgrund des zu erwartenden
hohen Besucherandrangs sind
Maßnahmen zur Sicherheit und
Leichtigkeit des Verkehrs erforder-
lich. Wir bitten die Verkehrsteilneh-
mer und insbesondere die Besucher
der Landweihnacht, die ausgewie-
senen Parkflächen, die von der Fa-
milie Lutz zur Verfügung gestellt
werden, zu nutzen. Die Parkplätze
sind entsprechend ausgeschildert
und die Parkeinweisung wird durch
Ordner sichergestellt.

Vom Parkplatz der Firma Chalou
(Herschweiler-Pettersheim, Bock-
hofstraße 31) bietet die Familie Lutz
zudem einen Shuttle-Service an. Zu
Fuß erreicht man die Reismühle von
dort in ca. 20 Minuten über einen
ausgewiesenen Geh-/Radweg.
Entlang der L 350 zwischen den Ge-
meinden Ohmbach und Herschwei-
ler-Pettersheim ist das Parken nicht
erlaubt. Verstöße hiergegen werden
konsequent geahndet.
Die Besucher werden um Verständ-
nis und Beachtung der Verkehrsre-
gelung gebeten.

Ordnungsamt
Verbandsgemeinde
Oberes Glantal

Neues aus dem Ausschuss
für Jugend, Senioren, Kul-
tur & Sport Oberes Glantal
Bekanntmachung gem. § 41 Abs. 5 GemO - Unterrichtung
der Einwohner über die Ergebnisse der Ratssitzung sowie
Bekanntgabe der in nicht öffentlicher Sitzung gefassten
Beschlüsse

Der Ausschuss für Jugend, Senio-
ren, Kultur & Sport Oberes Glantal
hat in seiner Sitzung am
07.11.2017 folgende Beschlüsse
gefasst:

nicht öffentlich
Standesamtsangelegenheiten
Der Ausschuss empfiehlt dem Ver-
bandsgemeinderat die Ablehnung
der Nutzung von privaten Räumlich-
keiten für Verwaltungsangelegen-
heiten.

LANDFRAUENVEREIN

Altenkirchen. Für unseren Weih-
nachtsmarkt-Stand am 03.12.
brauchen wir noch Helfer für ca. 2
Stunden nachmittags oder abends.
Vorbestellte Zimtwaffeln können ab
13.00 Uhr abgeholt werden.
Für unsere Weihnachtsfeier am

12.12. im Kübelberger Hof  treffen
wir uns um 17.15 Uhr bei Reise Lau-
er in der Schulstraße. 

Wer noch mitfahren möchte bitte
anmelden bei Sabine 06386 - 6430,
wg. Platzreservierung.

Bekanntmachung
Am Donnerstag, den 07.12.2017, um 19.00 Uhr, findet im Sit-
zungssaal des Rathauses Friedhofstraße 3, 66903 Altenkirchen
eine Sitzung des Ortsgemeinderates der Ortsgemeinde Altenkir-
chen statt.

Die Sitzung ist - mit Ausnahme des Tagesordnungspunktes 10 - öf-
fentlich.

Tagesordnung:
öffentlich
1. Verpflichtung eines Nachrückenden Ratsmitgliedes
2. Beratung und Beschlussfassung über den Jahresabschluss

2015
Vollzug der §§ 110 ff. GemO; Prüfung und Feststellung des Jah-
resabschlusses 2015 der Ortsgemeinde Altenkirchen sowie Ent-
lastung des Bürgermeisters und der Beigeordneten der Ortsge-
meinde Altenkirchen und der Verbandsgemeinde

3. Weiterentwicklung und Erweiterung Begehbares Geschichts-
buch innerhalb der Verbandsgemeinde Oberes Glantal

4. Errichtung und Betrieb freie WLAN-Hotsports (RLP-Hotspot)
5. Sanierung Ortsstraße
6. Zuschussantrag
7. Satzung über die Erhebung von Elternbeiträgen
8. Zustimmung zur Annahme einer Spende gem. § 94 Abs. 3 GemO
9. Informationen

nicht öffentlich
10. Bauangelegenheiten

Altenkirchen, den 22. November 2017
gez. Manfred Geis
- Ortsbürgermeister -

Landfrauen Info!

BREITENBACH

VDK ORTSVERBAND

Einladung zur
Weihnachtsfeier

Breitenbach. Am Mittwoch, 6. De-
zember 2017, findet ab 15.00 Uhr
in der Gaststätte der Schönbachtal-
halle unsere diesjährige Advents-
Weihnachtsfeier statt. Hierzu möch-
ten wir alle Mitglieder recht herzlich
einladen. 

Nach dem offiziellen Teil wird ein
Vesperteller gereicht. Warm:
Schnitzel mit Pommes und Salat;
Kalt: Wurst- oder Käseplatte. Der
Vesperteller ist für alle Mitglieder
kostenfrei. Für Angehörige und
Nichtmitglieder erheben wir einen
Obolus von 6.50 Euro.

Wenn jemand ein Gedicht oder eine
Weihnachtsgeschichte vortragen
möchte, möge sich bei Dagmar Ma-
thias, Tel. 6085 oder Peter Weit-
mann, Tel. 5800 melden.

DRK

Übungsabend
Breitenbach. Am Dienstag,
5.12.2017, um 19.00 Uhr findet im
DRK-Haus Breitenbach ein Übungs-
abend der DRK statt.

PENSIONÄRVEREIN

Kaffeenachmittag
Breitenbach. Unser nächster
Kaffee nachmittag findet am 30. No-
vember, um 15.00 Uhr, in der Gast-
stätte der Schönbachtalhalle, statt.

Weihnachts-
markt in 
Altenkirchen
Am Sonntag, den 3. Dezember  
Beginn: 14 Uhr

Unser traditioneller Weihnachts-
markt am 1. Advent wird wieder
allerlei Köstlichkeiten 
darbieten.

Schul - und Kindergartenkinder
sowie der Musikverein werden
für  weihnachtliche Unterhaltung  sorgen.

Um 16.15 Uhr  kommt der „Nikolaus“.

Auf  Ihren Besuch freuen sich die teilnehmenden Vereine.

Mit

einer 

Kleinanzeige 

finden

alte 

Schätze 

neue 

Besitzer

ALTENKIRCHEN



GEWERBEVEREIN BREITENBACH

Gutscheine des
Gewerbevereins 
Breitenbach. Sie wissen nicht, was
sie zu Weihnachten oder anderen
Gelegenheiten verschenken möch-
ten? Wie so oft schiebt man das
Kaufen der Geschenke auf und weiß
dann nicht so recht was man eigent-
lich verschenken soll. Der Gewerbe-
verein Breitenbach hilft Ihnen.
Kaufen und verschenken Sie Gut-
scheine unseres Vereins. Die Gut-
scheine können bei allen teilneh-

menden Mitgliedern eingelöst wer-
den. Erwerben können Sie die Gut-
scheine bei unserem Mitglied BKI-
Autoteile. Informieren Sie sich auch
unter www.gewerbeverein-breiten-
bach.de.

Wir wünschen Ihnen bereits jetzt
ein frohes und besinnliches Weih-
nachtsfest und einen guten Rutsch
ins Jahr 2018.

Weihnachtsmarkt
in Breitenbach
am Samstag, den 09.12.2018, ab 16.00 Uhr findet in Breitenbach
wieder ein Weihnachtsmarkt statt.

Die teilnehmenden Vereine laden hierzu recht herzlich auf den
Breitenbacher Schulhof ein.

Neben Gedichten und Liedern der Schulkinder von Breitenbach
wartet ein reichhaltiges Essens- und Getränkeangebot auf Sie.

Der Nikolaus kommt um 18.00 Uhr und hat für alle „braven“ Kinder
auch eine kleine Überraschung in seinem Sack.

Wir hoffen, wir sehen uns auf einem gemütlichen, besinnlichen
und friedlichen Weihnachtsmarkt.

KINDERGARTEN BREITENBACH

Tolles neues Spielgerät auf
dem Kindergarten-Spielplatz
Breitenbach. An zwei Samstagen
Anfang November wurde auf dem
Spielplatz des Breitenbacher Kin-
dergartens ein schönes neues
Spielgerät aufgestellt. An den Kos -
ten von insgesamt rund 7000 Euro
beteiligte sich der Elternausschuss
des Kindergartens mit einer großzü-
gigen Spende von 3500 Euro aus
den Erlösen vergangener Kleider-
und Spielzeugbasare.

Am 4.11. trafen sich bei sehr ange-
nehmem Herbstwetter morgens um
neun zahlreiche Väter und Mütter
von Kindergartenkindern mit Orts-
bürgermeister Knapp, um zunächst
die Löcher für die Fundamente der
insgesamt über 600 kg schweren
Kletterkombination namens „Tipi“
auszuheben. Der teilweise sehr har-
te Untergrund verlangte den Betei-
ligten alles ab, doch kurz vor Mittag
war es man damit fertig. Doch die
schwerste Aufgabe des Tages stand
noch an: das etwa 450 kg wiegen-
de, größte Einzelteil des Spielgerä-
tes wurde unter vollem Einsatz aller
an den Platz bewegt und aufge-
stellt. Schließlich wurde noch ein
weiteres Teil an das Gerät angebaut
und wie vorgegeben verschraubt.
Nach diesem kräftezehrenden Ein-
satz hatten sich alle den von Mitar-

Das Bild zeigt die ziemlich durchnässten Helfer des zweiten Sams-
tags nach dem Ende der Fundamentarbeiten vor dem neuen Spiel-
gerät.

Info- und Planungstreffen zur
Wiedereröffnung des Jugendtreffs
Breitenbach
An alle Jugendlichen zwischen 12 und 15 Jahren!

Langeweile?  Ihr wisst nicht, was ihr in euerer Freizeit anstellen sollt?

Daher laden wir Euch alle am 06.12.2017, um 17.00 Uhr in den Jugendtreff Breitenbach
(Dorfgemeinschaftshaus) ein.

An diesem Abend geht es darum, euch kennenzulernen und mit euch zusammen herauszufinden, wo eure
Interessen liegen und was ihr machen möchtet. 
Auch hat unser Team ein leckeres Essen für euch vorbereitet. Außerdem kann jeder Besucher an einer
Verlosung teilnehmen. Es werden jeweils zwei Gutscheine zu einem Kinobesuch und für den Besuch zur
Ice - Arena verlost.
Des Weiteren könnt ihr die vielen Möglichkeiten im Jugendtreff an diesem Tag selbst ausprobieren.

Das ist alles möglich in unserem Jugendtreff!

- Mit Freunden treffen
- Im Internet surfen
- Chillen
- Play Station zocken
- Tischtennis

Bei weiteren Fragen wendet euch bitte an den Jugendpfleger der Verbandsgemeinde Oberes Glantal:
Christoph Koch (Telefonnummer: 0151 15 38 19 86)

Wir freuen uns auf euch
Euer JUZ - Team

beiterinnen des Kindergartens und
einigen Müttern vorbereiteten Im-
biss redlich verdient und langten
kräftig zu.
Am darauffolgenden Samstag, dem
11.11., meinte es der Wettergott
gar nicht gut mit den dann angetre-
tenen Helferinnen und Helfern,
denn es regnete in Strömen. Doch
dies hielt diese nicht davon ab,
rund 2,5 Kubikmeter Beton
zunächst in Schubkarren zu schau-
feln, damit zum Aufstellort des
Spielgerätes zu fahren und dort die
Fundamentlöcher nach und nach
entsprechend der Herstelleranga-
ben zu füllen. Angesichts des widri-

gen Wetters gaben alle besonders
Gas, so dass man wiederum vor Mit-
tag - diesmal in der trockenen Wär-
me des Kindergartengebäudes - mit
einem reichhaltigen Imbiss den ge-
meinsamen Erfolg abschließen
konnte.

Hier an dieser Stelle noch mal ein
ganz herzliches Dankeschön im Na-
men der Ortsgemeinde und insbe-
sondere der Kindergartenkinder an
alle fleißigen Helfer: die beteiligten
Väter und Mütter und auch die Kin-
dergartenmitarbeiterinnen, die uns
alle mit Speisen und Getränken ver-
sorgten.

- Billard, Dart, Kicker
- Zusammen kochen
- Fahrten, zum Bowlen, in die Ice - Arena, usw.
- Tolle Ferienevents 
- und vieles mehr…



BRÜCKEN

Romantischer
Weihnachtsmarkt
bei Kunstschnitzer Hermann Becker

Brücken. Am 2. und 3. Dezember
2017 ist der romantische Weih-
nachtsmarkt bei Kunstschnitzer
Hermann Becker in 66904 Brücken,
Friedhofstraße 11. Wir beginnen an
beiden Tagen ab 13.00 Uhr.
Bestaunen sie die handgeschnitz-
ten Holzsachen. Für sie haben wir
15 verschiedene, wundervolle
Weihnachtsgrippen mit verschiede-
nen Figuren in einer Landschaft auf-
gebaut, Geschenke für jeden An-
lass, Kerzenständer und vieles

mehr.
Für ihr leibliches Wohl haben wir
bestens gesorgt. Es gibt Kaffee und
selbstgebackenen Kuchen, sowie
Spezialitäten mit Bärlauch und ver-
schiedene Getränke. Highlight ist
unser Löwenzahnwein - den müs-
sen sie probieren. Der Erlös vom
Verkauf geht an die Elterninitiative
krebskranker Kinder Saar/Pfalz.

Auf euer Kommen freut sich Familie
Hermann Becker.

Brücken. Endlich wieder die
schöns te Zeit im Jahr!
Die mittlerweile lokal etablierte
Band um Sängerin SABRINA ROTH
hat ihre liebsten Weihnachtlieder
zu einem wundervoll weihnachtli-
chen Konzert zusammengestellt.
Zusammen mit dem Pianisten Mat-
thias Stoffel, dem Bassisten Sven
Sommer und Thomas Rieder am
kleinen Schlagwerk präsentiert Sa-
brina Roth Easy-Listening vom
Feins ten mit winterlich-weihnachtli-
chem Flair.
Die musikalische Bandbreite reicht
von traditionellen deutschsprachi-
gen Weihnachtsliedern bis zu
swing- oder pop- orientierten
Christmas Songs. Jeweils mit ge-

wohnt persönlich spielerischer
Note und Offenheit für ausgefallene
Arrangements. 
SABRINA ROTH & BAND - eine stim-
mungsvolle Reise durch verschnei-
te Winterlandschaften und festlich
geschmückte Wohnzimmer...

Tickets: 
Vorverkauf: 14,- Euro /
Abendkasse 15,- Euro 

Tickets erhältlich bei VVK-Stellen:
Wein König, Brücken,
0 63 86 - 40 42 52
Apotheke Brücken, 0 63 86 - 92 130
Pfarramt Altenkirchen, 06386 - 218
Ticket Hotline: 0157 - 85 94 1438
(Manuel Bücker)

Weihnachtskonzert in
der ev. Kirche Brücken
mit Sabrina Roth und Band!

REIT-  UND 
FAHR VEREIN 

ADAC BRÜCKEN

Stammtisch
Brücken. Wir treffen uns zum
Stammtisch am 7. Dezember, um
19.00 Uhr im Gasthaus Saini.

Treffen
Brücken. Der nächste Stammtisch
findet am 1. Dezember, um 20.00
Uhr statt.

NEU - 
Die Blumenbinderei
Brücken. In der Glanstr. 16, 66904
Brücken (Pfalz) hat Fam. U. Hollin-
ger, ihr Blumengeschäft „Die Blu-
menbinderei“ eröffnet. Die Räum-
lichkeiten der ehemaligen Fahr-
schule wurde mit viel Geschmack
und Geschick umgestaltet. Die Ge-
werbevereinsvorsitzende, Frau Nina
Spies, Tilo König - der unweit sein
schmuckes Weingeschäft betreibt
und Ortsbürgermeister Pius Klein
gratulierten ihr recht herzlich zur
Neueröffnung und wünschten der

Familie Hollinger alles Gute. 
Die Blumenbinderei ist wie folgt für
Ihre Wünsche da:

Di, Mi, Do: 09.00 - 12.30 Uhr
Fr: 09.00 - 12.30 Uhr,

14.00 - 18.00 Uhr
Sa: 09.00 - 13.00 Uhr
Mo: geschlossen.

Gerne können auch Bestellungen
telefonisch, 06386-9982822, auf-
gegeben werden.

RESERVISTEN-
VEREINIGUNG

Dämmerschoppen
Brücken. Zu unserem nächsten
Dämmerschoppen treffen wir uns
am Freitag, dem 01. Dezember
2017, ab 18.00 Uhr im Gasthaus
„Saini“.
Die Vorstandschaft freut sich auf
eine rege Teilnahme.

DITTWEILER

KINDERGARTEN BÜLTENZAUBER

St. Martin in Dittweiler
Teilen, teilen, wie gut dass ich ‘nen Mantel hab...

Dittweiler. Am 10. November feier-
ten wir St. Martin. Bei strahlendem
Sonnenschein… Nein, bei strömen-
dem Regen haben sich viele Famili-
en in Regenausrüstung auf dem
Mehrgenerationen-Platz eingefun-
den.
Pfarrerin Schwenk-Vilov gestaltete
gemeinsam mit uns Kita-Kindern
und der Musikschule „Fröhlich“ den
Gottesdienst, der unter dem Motto:
„Ein bisschen so wie Martin sein...“
stand. Wir Kinder spielten die Mar-
tinsgeschichte und teilten St. Mar-
tins Mantel mit allen Anwesenden.
Begleitet von der Feuerwehr zogen
wir mit unseren selbstgebastelten
Laternen singend durch unser Dorf.

Angeführt wurden wir dabei von St.
Martin hoch zu Ross.
Am Feuerwehrhaus angekommen
bewunderten wir das Martinsfeuer,
das genau wie wir dem Regen trotz-
te.
Viele fleißige Hände der freiwilligen
Feuerwehr kümmerten sich mit Mar-
tinsbrezeln, Würstchen, Glühwein
und Kinderpunsch um unser leibli-
ches Wohl.
Wir danken ganz herzlich Pfarrerin
Schwenk-Vilov, der Musikschule
„Fröhlich“, der freiwilligen Feuer-
wehr Dittweiler, sowie Familie Pabst
für Ross und Reiter. Alle haben mit
ihrem Engagement zu einer tollen
St. Martinsfeier beigetragen.

Die Windräder
stehen, ist jetzt
alles zu spät?
Dunzweiler. Liebe Mitbürgerin-
nen und Mitbürger, unter die-
sem Motto findet am 29. No-
vember 2017, um 19.00 Uhr im
Paul-Gerhardt-Haus in Dunzwei-
ler eine Informationsveranstal-
tung statt. Wenn Sie liebe Mit-
bürgerinnen und Mitbürger sich
nicht damit abfinden wollen
oder können, dass die Windrä-
der erhebliche Geräusche verur-
sachen, Schlagschatten werfen,
Ihre Gesundheit beeinträchti-
gen, bei schlechter Sicht und
Vogelzug nicht abgeschaltet
werden, dann könnten Sie bei
der Informationsveranstaltung
evtl. Informationen erhalten,
was Sie selbst noch unterneh-
men können. Wie Sie mittlerwei-
le den Medien entnehmen konn-
ten, ist die Klage der Ortsge-
meinde Dunzweiler gegen das
Umweltministerium des Saar-
landes vom Tisch. Das bedeutet,
dass die Gemeindevertretung
trotz aller bisherigen Anstren-
gungen, Stellungnahmen und
Einwendungen im Rahmen der
finanziellen Möglichkeiten der
Ortsgemeinde nichts mehr ge-
gen die Windräder an unserer
Gemeindegrenze unternehmen
kann.

Ihr Ortsbürgermeister
Korst Volker 

DUNZWEILER



Dunzweiler. Liebe Mitbürgerinnen
und Mitbürger, wegen der Aufbau-
arbeiten unseres Nikolausmarktes
ist der Platz vor der Prot. Kirche, der
nicht als Parkplatz ausgewiesen ist,
vom 29.11 - 04.12.2017 für alle
Fahrzeuge gesperrt.

Bitte entfernen Sie Ihre dort abge-
stellten Fahrzeuge bis spätestens
29.11.2017.

Korst
(Ortsbürgermeister)

Sperrung des Platzes
vor der Prot. Kirche
vom 29.11.2017 bis 04.12.2017

GLAN-MÜNCHWEILER

38. Nikolausmarkt in
Glan-Münchweiler
Glan-Münchweiler. Liebe Mitbür-
gerinnen und Mitbürger, verehrte
Gäste unseres Nikolausmarktes,
am kommenden Samstag, den 2.
Dezember 2017,  laden unsere Orts-
vereine ab 11.00 Uhr, zum 38. Niko-
lausmarkt nach Glan-Münchweiler
ein. Lassen Sie sich rund ums Rat-
haus vom Duft nach Glühwein, Kin-
derpunsch, süßen und herzhaften
Waffeln, Schales, Wildspezialitä-
ten, Pilzpfanne, Raclette-Brote, Kaf-
fee und Kuchen sowie vielen ande-
ren Leckereien, auf die Adventszeit
einstimmen.
Die Volksbank Glan-Münchweiler
begleitet unseren Nikolausmarkt
auch in diesem Jahr und lädt Sie zu
ihrer 6. Jugendbühne ein. Erleben
Sie in der Kundenhalle der Volks-
bank Glan-Münchweiler in der Zeit
von 12.30 - 18.30 Uhr Kinder-, Ju-
gendgruppen und Solokünstler bei

Instrumentalmusik, Gesang und
Theater.
Gegen 15.00 Uhr besucht uns der
Nikolaus, der in seinem Gepäck für
jedes brave Kind ein Päckchen be-
reithält.
Weihnachtliche Melodien lässt un-
sere Bläsergruppe gegen 18.45 Uhr
über den festlichen Marktplatz er-
klingen. Sicherlich seit Jahren ein
weiterer Höhepunkt unseres Niko-
lausmarktes.
Im Anschluss verbringen wir noch
einige gemütliche Stunden an den
Buden der Ortsvereine oder im be-
heizten Zelt des TUS Glan-Mün-
chweiler.
Ich wünsche Ihnen eine schöne,
vorweihnachtliche Zeit auf unserem
Nikolausmarkt,

Ihr Fred Müller
Ortsbürgermeister

Urlaubsvertretung
Glan-Münchweiler. Die Vertretung
des Ortsbürgermeisters übernimmt
in der Zeit vom 4.12. bis
11.12.2017 der erste Beigeordnete
Thomas Hanz, (Tel. 06383 / 5287).

gez. Fred Müller
Ortsbürgermeister

Adventsfenster
Glan-Münchweiler. Liebe Mitbür-
gerinnen und Mitbürger, liebe
Freunde unserer Adventsfenster,
endlich ist es wieder soweit, die
weihnachtlich dekorierten  Advents-
fenster verschönern wieder unsere
Ortsgemeinde. Nehmen Sie sich
Ihre persönliche Auszeit und ge-
nießen Sie die besondere Atmos-
phäre vor den Adventsfenstern.

Im letzten Wochenblatt wurde be-
reits der Terminplan veröffentlicht.
Terminpläne gibt es zudem in der
Geschenkscheune und im Beauty
Salon Martina Lippert, wo auch das
erste Adventsfenster am Freitag,
den 1.12.2017, um 18.00 Uhr geöff-
net wird.
Aktuell ist noch ein Termin frei:
Dienstag: 19.12.2017

Falls Sie Interesse haben und zum
Gelingen dieser vorweihnachtlichen
Aktion beitragen möchten, indem
Sie ein Fenster bei sich zuhause de-

korieren, setzen Sie sich bitte mit
Martina Lippert, Tel. 06383 /
927276 oder Ulla Grosklos, Tel.
06383 / 5585 in Verbindung.

Bitte denken Sie auch in diesem
Jahr daran, ihre eigenen Tassen
zum Adventsfenster mitzubringen.
Sie entlasten damit die Veranstalter
und tragen dazu bei, dass die Ver-
wendung von Einmalgeschirr redu-
ziert wird.
Bei allen Aktiven, die zum Gelingen
dieser vorweihnachtlichen Wohl-
fühlatmosphäre beitragen, bedan-
ke ich mich, auch im Namen aller
Besucher der Adventsfenster, recht
herzlich.

Ich wünsche Ihnen besinnliche Mo-
mente und eine angenehme Ad-
ventszeit.

Ihr
Fred Müller
Ortsbürgermeister

Adventsfenster vom 23.12.2016, gestaltet vom Team Beauty Salon
Martina Lippert

Senioren-
nachmittag
An alle Bürgerinnen und
Bürger der Ortsgemein-
de Glan-Münchweiler,
die das 65. Lebensjahr
vollendet haben

Glan-Münchweiler. Sehr ge-
ehrte Damen und Herren, be-
währtem Brauch der vergange-
nen Jahre folgend, lade ich Sie
mit Partner/in für       Sonntag,
den 3. Dezember 2017 ab
14.30 Uhr ins Katholische
Pfarrheim in Glan-Münchweiler
zum Seniorennachmittag ein. 
Bei Kaffee und Kuchen wollen
wir gemeinsam in besinnlicher
Atmosphäre die Adventszeit
beginnen. Um 17.00 Uhr öff-
nen wir gemeinsam das dritte
Adventsfenster im Rahmen der
beliebten Adventsfens -
teraktion. Gerne holen wir Sie
mit dem Auto ab und bringen
Sie nach der Veranstaltung
auch wieder nach Hause. Für
den Fahrservice rufen Sie mich
bitte unter meiner Tel.-Nr.
7557  an.

Mit freundlichen Grüßen
Ihr Fred Müller
Ortsbürgermeister

- Einladung erfolgt nur auf die-
sem Wege -

Das
passende
Fahrzeug 
für

jedermann.



KINDERTAGESSTÄTTE PFIFF IKUS

Bundesweiter Vorlesetag
Glan-Münchweiler. Die Kita Pfiffi-
kus aus Glan-Münchweiler nahm an
dem bundesweiten Vorlesetag teil,
da das Vorlesen einen sehr positi-
ven Einfluss auf die Entwicklung
von Kindern sowie auf den frühkind-
lichen Spracherwerb hat. 
Dieser Tag wird jährlich von dem
Ins titut für Lese- und Medienfor-
schung der Stiftung Lesen, in ge-
meinsamer Arbeit mit DIE ZEIT und
der Deutsche Bahn Stiftung, durch-
geführt. Zu diesem besonderen Tag
konnten wir zwei Vorlesepaten ge-
winnen, was uns sehr erfreut hat. 

Frau Margot Schillo, von der Ver-
bandsgemeinde Oberes Glantal, er-
klärte den Kindern, dass das Ge-
schichten lesen etwas ganz beson-

deres für sie ist und ihr sehr viel
Freude bereitet. Frau Schillo las den
4-6 Jährigen die Geschichte „Das
verschnupfte Schlossgespenst“
von Ursel Scheffler vor.
Frau Elisa Drechsler hat den 3-4
Jährigen das Buch „Tommi Tatze“
von Axel Scheffler und Julia Donald-
son mitgebracht. Die Kinder hatten
sehr viel Spaß, da in dieser Ge-
schichte auch gesungen wurde.

Die Kinder und das Team bedanken
sich recht herzlich bei Frau Margot
Schillo und Frau Elisa Drechsler,
dass Sie sich die Zeit genommen
haben, den Kindern eine Geschich-
te vorzulesen.

Ihr KITA TEAM

Frau Margot Schillo liest den Kindern „das verschnupfte Schlossge-
spenst vor.

GRIES

Es weihnachtet
Gries. Die Grieser Landfrauen ha-
ben mit 15 Kindern aus der Tages-
stätte, betreut von zwei Erzieherin-
nen, Weihnachtsplätzchen ge-
backen.
Mit Schürzen versehen und frisch
gewaschenen Händen machten sich
die Kinder voller Vorfreude ans
Werk. An fünf Tischen wurden ver-
schiedene Sorten Plätzchen zube-
reitet: Mandelgebäck, Husaren-
krapfen, Zimtbällchen, Gabelplätz-
chen und Ausgestochenes. Voller

Neugierde wechselten die Kinder
die Tische, sodass sie überall zu-
schauen und fleißig mitarbeiten
konnten. Zwischendurch war eine
Stärkung mit Tee angesagt. So hat
alles wunderbar geklappt und die
ersten Plätzchen verschwanden
bald im Kindermund.

Spontan haben die Kinder noch
schöne Bilder gemalt. Damit wur-
den die Landfrauen für ihre Arbeit
reichlich belohnt.

HÜFFLER

„Hüffler macht Licht“ -
Wir danken für Ihre/Eure Unterstützung

Hüffler. Liebe Mitbürgerinnen und
Mitbürger, in der Adventszeit 2016
haben einige Familien aus Hüffler
unter dem Motto „Hüffler macht
Licht“ eine Idee anderer Kommunen
für unseren Ort glanzvoll umgesetzt:
Gemeinsam wurde die Adventszeit,
das Leuchten und Glitzern der unter-
schiedlichsten Dekorationen für alle
Interessierten zugänglich gemacht.
Mit Kaffee, Glühwein, Kinderpunsch
und vielen anderen Dingen mehr ka-
men wir auf Ortsebene miteinander
ins Gespräch und wurden von der
Faszination „Weihnachten“ in Kind-
heitsträume zurückversetzt. Ganz
nebenbei konnten wir für die Ausge-
staltung unseres neuen Kinderspiel-
platzes, der derzeit am Euro an
Spenden generieren. Eine von Grund
auf gelungene Umsetzung einer alt-
bekannten Idee. An diese Veranstal-
tungen aus dem letzten Jahr werden
wir dank der u.a. Veranstalter auch
in diesem Jahr anknüpfen und die
Adventszeit gemeinsam begehen.
Unter dem Motto „Hüffler macht
Licht“ treffen wir uns an verschiede-
nen Stellen unseres schönen Ortes
inmitten des Saubeertals, um ge-
meinsam die Dekorationen und tem-
porären Installationen zu bewun-
dern und zu bestaunen:
Die aufgeführten Veranstaltungen
beginnen jeweils gegen 17.00 Uhr.
Sonntag, 03. Dezember 2017,
Anwesen Edgar Rietz, Kirchenstraße,
Fam. Schultheiß / Fam. Rietz
Mittwoch, 06. Dezember 2017,
Anwesen Theiß, Im Pfaffengarten,
Fam. Theiß / Fam. Struppel
Donnerstag, 14. Dezember 2017,
Langwiese, Zur Langwiese, Anwoh-
ner Zur Langwiese
Sonntag, 17. Dezember 2017
Anwesen Rehn, Hauptstraße, Fam.
Rehn 
Mittwoch, 20. Dezember 2017
Anwesen Klingel, Flurstraße, Fam.
Sicius / Fam. Klingel
Gleichzeitig möchte ich bereits an
dieser Stelle darauf hinweisen, dass
wir auch in diesem Jahr wieder eine
Gemarkungswanderung anbieten
werden:
Am Mittwoch, den 27. Dezember
werden wir unter der bewährten
Streckenführung von Edgar Rietz,
um 10.00 Uhr, dieses Mal an unse-
rem DGH starten und in gemütlicher
Runde unsere Gemarkung erkunden.
Ab 13.30 Uhr wird dann unser Ge-
sangverein wie gewohnt unser ge-
meinsames Halbe-Haxen-Essen im
DGH durchführen. Für die Nichtwan-
derer ist ebenfalls ab 10.00 Uhr un-
ser DGH-Bistro für Sie geöffnet.
Verbindliche Anmeldungen zum Ha-
xen-Essen nehmen entgegen:
Edgar Rietz: Tel.: 06384 331  oder
0178 187 567 33
Holger Marschner: Tel.: 06384
925929   oder   0177 730 1507
Metzgerei Clos in Wahnwegen
Auf diesem Wege wünsche ich uns
allen im Namen der Ortsgemeinde

Hüffler eine gesegnete Vorweih-
nachtszeit sowie geruhsame Weih-
nachtstage und danke allen Akteu-
ren und Besuchern der diesjährigen
Veranstaltungsreihe.

Ihr
Helge Schwab, OBgm.

LANGENBACH

Das LAND und seine LEUTE
im



Senioren nachmittag
Langenbach. Die OG Langenbach lädt zum Seniorennachmittag ein am,
04.Dezember, um 15.00 Uhr im Dorfgemeinschaftshaus.

MATZENBACH

LANDFRAUENVEREIN
GIMBSBACH

Vorstellung des 
Vitalizer

Matzenbach. 07.12.2017, 19.30
Uhr, DGH Matzenbach/OT Gims-
bach, Kursleiterin: Frau Ursula
Koch 
Vorstellung des Vitalizers. Hätten
Sie gerne...
- eine bessere Konzentrationsfähig-
keit?

- einen erholsameren Schlaf?
- mehr innere Ruhe und Gelassen-
heit?

- eine bessere Selbstregulierung
des Organismus?

Der Vitalizer hilft...

Adventsfenster

Matzenbach. 10.12.2017, 18.00
Uhr, am Schwimmbad in Gimsbach,
Adventsfenster der Landfrauen
Gimsbach .

Für die Kinder kommt der Nikolaus. 
Anmeldung der Kinder bis spätes -
tens 07.12.2017 bei Beate Rech,
06383/5984.

Neues aus dem
Ortsgemeinderat
Bekanntmachung gem. § 41 Abs. 5 GemO - Unterrichtung
der Einwohner über die Ergebnisse der Ratssitzung sowie
Bekanntgabe der in nicht öffentlicher Sitzung gefassten
Beschlüsse

Matzenbach. Der Ortsgemeinderat
hat in seiner Sitzung am
24.10.2017 folgende Beschlüsse
gefasst:

öffentlich
Nachtragshaushaltssatzung und
Nachtragshaushaltsplan 2017
Nachdem keine Einwände bestan-
den, fasst der Ortsgemeinderat den
Beschluss, dem Nachtragshaus-
haltsplan mit Nachtragshaushalts-
satzung in der vorliegenden Fas-
sung zuzustimmen.

Satzung über die Erhebung von
Elternbeiträgen für U2-Jährige in
den Kindertagesstätten
Der Ortsgemeinderat Matzenbach
beschließt die Satzung über die Er-
hebung von Elternbeiträgen in der
vorliegenden Fassung. 

Erweiterung der
Kindertagesstätte;
Sachstandsbericht
Eine Beschlussfassung ist derzeit
nicht erforderlich und möglich da
weder über die Bereitstellung von
Landesfördermitteln, noch über die
Aufnahme ins Förderprogramm K.I
3.0 bisher entschieden wurde. Das
Antragsverfahren läuft derzeit.
Der Ortsbürgermeister informiert
außerdem, dass der Kindergarten
Matzenbach voll belegt ist und der-
zeit keine Kinder mehr angenom-
men werden können. Nachdem die
OG Glan-Münchweiler die Bele-
gungszahl  im Kindergarten durch
Änderung der Betriebserlaubnis
noch aufstocken konnte, können
drei Kinder aus Matzenbach in der
Kita Glan-Münchweiler unterge-
bracht werden.
Für die Betreuung wird ab Mitte No-
vember 2017 eine Halbtagskraft
durch die Ortsgemeinde Matzen-
bach eingestellt und an die Kita
Glan-Münchweiler abgeordnet bis
zur Inbetriebnahme der 3. Gruppe
des gemeindlichen Kindergartens.

Erweiterung des Fuhrparks
a) Beschaffung eines Einachs-

Dreiseitenkippers
b) Beschaffung eines Frontkehr-

besens für den vorhandenen
Kommunaltraktor

Der Rat beschließt, dass ein Trakto-
ranhänger Fabrikat Fliegl, Typ EKD
25, mit Sonderbereifung (ohne
Laubgitter) zum Endpreis von
5.214,- Euro bei der Fa. Körner an-
gekauft werden soll.

Der Rat beschließt den vorgeschla-
genen und angebotenen Frontkehr-
besen, Fabrikat Tuchel beim güns -
tigsten Anbieter, der Fa. Schäfer,
zum Komplettpreis von 6.652,- Euro
zu erwerben.

Förderprogramm für Einrichtung
eines WLAN-Hotspots
Nachdem keine Notwendigkeit be-
steht, wird derzeit kein WLAN-Hots-
pot  eingerichtet.

Verbesserung Einmündungsbe-
reich Bahnhofstraße/K 18 für
Busverkehr
Das Jahresvertragsunternehmen
der Verbandsgemeinde/VG Werke
wird beauftragt die Absenkung des
Bürgersteiges im Einmündungsbe-
reich der Bahnhofstraße in der vor-
geschlagenen Form vorzunehmen
um ein besseres Ein- und Ausfahren
auf die Kreisstraße / K 18 zu ermög-
lichen und um künftige Gehweg-
und Bordsteinschäden zu vermei-
den.

Der Gemeinderat hat auf Grund von
§ 98 Gemeindeordnung Rheinland-
Pfalz in der Fassung vom 31. Januar
1994 (GVBl. S. 153), zuletzt geän-
dert durch Landesgesetz vom 22.
Dezember 2015 (GVBl. S. 477), fol-
gende Nachtragshaushaltssatzung
beschlossen: 

I. Die §§ 1 und 2 der Haushalts-
satzung werden wie folgt geän-
dert: 

§ 1 
Ergebnis- und Finanzhaushalt
Mit dem Nachtragshaushaltsplan
werden festgesetzt: 
1. im Ergebnishaushalt
der Gesamtbetrag der Erträge
gegenüber bisher 974.100 Euro
erhöht um 0 Euro
vermindert um 0 Euro
nunmehr festgesetzt auf

974.100 Euro

der Gesamtbetrag der Aufwendun-
gen
gegenüber bisher 1.030.800 Euro
erhöht um 0 Euro
vermindert um 0 Euro
nunmehr festgesetzt auf

1.030.800 Euro
der Jahresfehlbetrag
gegenüber bisher -56.700 Euro
erhöht um 0 Euro
vermindert um 0 Euro
nunmehr festgesetzt auf

-56.700 Euro

2. im Finanzhaushalt
die ordentlichen Einzahlungen
gegenüber bisher 890.850 Euro
erhöht um 0 Euro
vermindert um 0 Euro
nunmehr festgesetzt auf

890.850 Euro
die ordentlichen Auszahlungen
gegenüber bisher 897.600 Euro
erhöht um 0 Euro
vermindert um 0 Euro
nunmehr festgesetzt auf

897.600 Euro
der Saldo der ordentlichen Ein- u.
Auszahlungen
gegenüber bisher -6.750 Euro
erhöht um 0 Euro
vermindert um 0 Euro
nunmehr festgesetzt auf

-6.750 Euro

die außerordentlichen Einzahlun-
gen 
gegenüber bisher 0 Euro
erhöht um 0 Euro
vermindert um 0 Euro
nunmehr festgesetzt auf 0 Euro
die außerordentlichen Auszahlun-
gen 
gegenüber bisher 0 Euro
erhöht um 0 Euro
vermindert um 0 Euro
nunmehr festgesetzt auf 0 Euro
der Saldo der außerordentlichen
Ein- u. Auszahlungen
gegenüber bisher 0 Euro
erhöht um 0 Euro
vermindert um 0 Euro
nunmehr festgesetzt auf 0 Euro

die Einzahlungen aus Investiti-
onstätigkeit
gegenüber bisher 1.500 Euro
erhöht um 5.000 Euro
vermindert um 0 Euro
nunmehr festgesetzt auf

6.500 Euro
die Auszahlungen aus Investiti-
onstätigkeit
gegenüber bisher 8.000 Euro
erhöht um 146.400 Euro
vermindert um 0 Euro
nunmehr festgesetzt auf

154.400 Euro
der Saldo der Ein- u. Auszahlungen
aus 
gegenüber bisher -6.500 Euro
erhöht um -141.400 Euro
vermindert um 0 Euro
nunmehr festgesetzt auf

-147.900 Euro

Investitionstätigkeit die Einzahlun-
gen aus Finanzierungstätigkeit
gegenüber bisher 6.500 Euro
erhöht um 141.400 Euro
vermindert um 0 Euro
nunmehr festgesetzt auf

147.900 Euro
die Auszahlungen aus Finanzie-
rungstätigkeit
gegenüber bisher 18.000 Euro
erhöht um 0 Euro
vermindert um 0 Euro
nunmehr festgesetzt auf

18.000 Euro
der Saldo der Ein- u. Auszahlungen
aus 
gegenüber bisher -11.500 Euro
erhöht um 141.400 Euro
vermindert um 0 Euro
nunmehr festgesetzt auf

129.900 Euro

Finanzierungstätigkeit der Gesamt-
betrag der Einzahlungen 
gegenüber bisher 898.850 Euro
erhöht um 146.400 Euro
vermindert um 0 Euro
nunmehr festgesetzt auf

1.045.250 Euro
der Gesamtbetrag der Auszahlun-
gen 
gegenüber bisher 923.600 Euro
erhöht um 146.400 Euro
vermindert um 0 Euro
nunmehr festgesetzt auf

1.070.000 Euro
die Veränderung des Finanzmittel-
bestandes im Haushaltsjahr
gegenüber bisher -24.750 Euro
erhöht um 0 Euro
vermindert um 0 Euro
nunmehr festgesetzt auf

-24.750 Euro

§ 2 
Gesamtbetrag der vorgesehenen
Kredite
Der Gesamtbetrag der vorgesehe-
nen Kredite, deren Aufnahme zur Fi-
nanzierung von Investitionen und
Investitionsförderungsmaßnahmen
erforderlich ist, wird festgesetzt für
zinslose Kredite 
von bisher 0 Euro
auf 0 Euro
verzinste Kredite 
von bisher 6.500 Euro

auf 147.900 Euro
zusammen 
von bisher 6.500 Euro
auf 147.900 Euro

II. Die §§ 3, 4, 5, 6, 7  und 8 der
Haushaltssatzung werden nicht
geändert.

Matzenbach, den 23.11.2017
gez.  Jung  
Ortsbürgermeister

Hinweis: 
Der Nachtragshaushaltsplan liegt
zur Einsichtnahme vom 01.12.2017
bis 11.12.2017 bei der Verbands-
gemeindeverwaltung Oberes Glan-
tal, Rathausstr. 8, Zimmer S1-5.06
öffentlich aus.

Öffnungszeiten:
montags - mittwochs
von 08.30 - 12.00 und 
von 14.00 - 16.00 Uhr
donnerstags
von 08.30 - 12.00 und 
von 14.00 - 18.00 Uhr
freitags
von 08.30 - 12.00 Uhr

Es wird darauf hingewiesen, dass
Satzungen, die unter Verletzung
von Verfahrens- oder Formvorschrif-
ten dieses Gesetzes oder aufgrund
dieses Gesetzes zustande gekom-
men sind, ein Jahr nach der Be-
kanntmachung als von Anfang an
gültig zustande gekommen gelten. 

Dies gilt nicht, wenn
1. die Bestimmungen über Öffent-

lichkeit der Sitzung, die Geneh-
migung, die Ausfertigung oder
die Bekanntmachung der Sat-
zung verletzt worden sind,

oder
2. vor Ablauf der in Satz 1 genann-

ten Frist die Aufsichtsbehörde
den Beschluss beanstandet oder
jemand die Verletzung der Ver-
fahrens- oder Formvorschriften
gegenüber der Verbandsgemein-
deverwaltung unter Bezeichnung
des Sachverhalts, der die Verlet-
zung begründen soll, schriftlich
geltend gemacht hat. 

Hat jemand eine Verletzung nach
Satz 2 Nr. 2 geltend gemacht, so
kann auch nach Ablauf der in Satz 1
genannten Frist jedermann diese
Verletzung geltend machen. 

Schönenberg-Kübelberg, 
den 23.11.2017
Verbandsgemeindeverwaltung
Oberes Glantal
gez. Lothschütz
Bürgermeister

1. Nachtragshaushaltssatzung 
der Ortsgemeinde Matzenbach für das Haushaltsjahr 2017 vom 23.11.2017

Zur LieBe

gehören zwei. 

Und manchmal eine

AnZeige.



WANDERABTEILUNG
REHWEILER-MATZENBACH

Jahresabschluss
Matzenbach. Für die Wanderfreunde
Rehweiler-Matzenbach erfolgt am
Sonntag, den 3. Dez. 2017, der Jah-
resabschluss. Kurz vor  Ende  unse-
rer  Wanderung  werden alle, die am
gemeinsamen  Essen teilnehmen
möchten, zum Mittagstisch im Alten
Wasserwerk einkehren.  Bei dieser
Gelegenheit müssen wir über das
nächste Jahr reden, denn auch bei
uns macht sich die Demografie be-
merkbar. Es ist schade, dass sich
bisher, mit wenigen Ausnahmen, die
nachfolgenden Generationen nicht

den gemeinsamen Wanderungen an -
schließen konnten.  Ich hoffe, dass
sich Jüngere finden die Freude an der
Natur und Wandern haben, um viel-
leicht gemeinsam weiterhin die Mo-
nats-Wanderungen zu organisieren.
Ich werde  für die weitere Organisati-
on nicht mehr zu Verfügung stehen,
aber mit Kartenmaterial und Wan-
derbüchern gerne helfen. Alle, die
bei  uns  mitmachen möchten sind
recht herzlichst eingeladen. Ge-
meinsamer Abmarsch ist um 10.00
Uhr am Bahnhof in Matzenbach.

NANZDIETSCHWEILER

Seniorennachmittag
Nanzdietschweiler. Am 1. Adventssonntag, dem 3. Dezember 2017,
um 14.00 Uhr, findet der alljährliche Seniorennachmittag im Jugend-
heim statt. Ich darf Sie einladen zu einem gemütlichen Sonntagnach-
mittag bei Kaffee und Kuchen. Die Kinder der Kindertagesstätte haben
wieder ein ansprechendes Rahmenprogramm für uns vorbereitet. Die
Ortsgemeinde und der Gemeindeausschuss der Kirche freuen sich auf
Ihr Kommen.   

Martin Holzhauser 
(Ortsbürgermeister)

Bekanntmachung
Am Montag, den 04.12.2017, um 19.30 Uhr, findet in der Ratsstu-
be der Kurpfalzhalle Hauptstraße 61, 66909 Nanzdietschweiler
eine Sitzung des Ortsgemeinderates der Ortsgemeinde
Nanzdietsch weiler statt. Die Sitzung ist - mit Ausnahme des Tages-
ordnungspunktes  5 - öffentlich.

Tagesordnung:
öffentlich
1. Antrag der Kath. Pfarrei Hlg. Pirminius auf Zuschussmittel bei

Sanierungsmaßnahmen am Jugendheim
2. Nachtragshaushaltssatzung und Nachtragshaushaltsplan für

das Jahr 2017
3. Baubauungsplan „Auf der Höllenhub Teil D“

a) Behandlung der eingegangenen Stellungnahmen im Rahmen
der Beteiligung nach §§ 3 Abs. 2 und 4 Abs. 2 BauGB

b) Satzungsbeschluss
c) Vorstellung und Beschlussfassung zur Ausführungsplanung
d) Auftrag Freianlagenplanung
e) Auftrag Vermessung
f) Festlegung Straßennamen

4. Informationen

nicht öffentlich
5. Grundstücksangelegenheit

Nanzdietschweiler, den 22. November 2017
gez. Martin Holzhauser
- Ortsbürgermeister -

LANDFRAUENVEREIN

Flohmarkt
Nanzdietschweiler. Hobby-, Hand-

werker-, und Bücherflohmarkt, am
Samstag, den 02. Dezember, um
13.00 Uhr in der Kurpfalzhalle.

Termine für den
Veranstaltungs-
kalender 2018
Nanzdietschweiler. In den nächs -
ten Tagen und Wochen werden viele
Termine für das Jahr 2018 geplant
oder sind bereits schon festgelegt.
Für viele ist unser Veranstaltungs-
kalender ein Fahrplan für Aktivitä-
ten und Interessen. Ich darf daher
die Vereine und alle Interessierten
bitten die Termine für das Jahr 2018
festzulegen und sie mir mitzuteilen,
damit der Veranstaltungskalender
2018 in seiner gewohnten Form
rechtzeitig aufgestellt und veröf-
fentlicht werden kann. 

Martin Holzhauser,
Ortsbürgermeister

Nanzdietschweiler. Wer bei den
Adventsfenstern warme Getränke
anbieten möchte kann bei der Orts-
gemeinde Trinkgläser und Einkoch-
apparate zum Erwärmen ausleihen. 
Ansprechpartner: 
Bürgermeister Martin Holzhauser,
Tel. 06383 5332 oder e-mail: mum-
holzhauser@myquix.de 

Für mehr Informationen, Brigite Lill-
Bußer, Tel. 06383 6283
e-mail: lill-busser@t-online.de

OHMBACH QUIRNBACH

SENIORENVEREIN
HODENBACHTAL

Terminverlegung
Quirnbach. Unsere Weihnachtsfei-
er findet am Sonntag, den 10.12.,
um 14.00 Uhr, im Kultur- und Ver-
einshaus Liebstal, statt. Nicht wie
geplant am 03.12.

KRANKENPFLEGE-
VEREIN

Einladung zur
Mitglieder-
versammlung
Quirnbach. Am 12.12.2017, um
19.30 Uhr im prot. Gemeindehaus
Quirnbach.

Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Bericht der Rechnerin
3. Bericht der Kassenprüfer
4. Entlastung der Vorstand -

schaft und Rechnerin
5. Neuwahlen
6. Wünsche und Anträge

1. Vorsitzende Margot von Blohn

Für Anbieter von
warmen Getränken
Ausleihe bei
Ortsgemeinde möglich



LANDFRAUENVEREIN

Quirnbach. Am 06.12. findet wie-
der ein Kaffeenachmittag statt. Es
gibt eine kleine Weihnachtsfeier
und wir backen Zimtwaffel.Beginn

ist um 15 Uhr im Bürgerhaus in
Quirnbach. 
Das Vorstandsteam freut sich auf
euer kommen.

Bekanntmachung
Am Mittwoch, den 06.12.2017, um 20.00 Uhr, findet im Saal des
Gemeinschaftshauses Glanstraße 17, 66907 Rehweiler  eine Sit-
zung des Ortsgemeinderates der Ortsgemeinde Rehweiler statt.
Die Sitzung ist - mit Ausnahme des Tagesordnungspunktes  6 - öf-
fentlich.

Tagesordnung:
öffentlich
1. Vorstellung des Dorferneuerungskonzeptes
2. Bauantrag;

Beratung und Beschlussfassung über die Erteilung des Einver-
nehmens

3. Satzung gem. § 34 Abs. 4 Nr. 3 BauGB im Bereich Hauptstraße
Rehweiler

4. Haushaltsplanung 2018/2019
a) Vorwegbeschlussfassung über die Festsetzung der Hebesät-

ze für die gemeindlichen Abgaben für die Jahre 2018 u. 2019,
b) Investitionsprogramm 2018 - 2021

5. Informationen

nicht öffentlich
6. Informationen

Rehweiler, den 22. November 2017
gez. Frank Scholz
- Ortsbürgermeister -

REHWEILER

Wartungs- und
Sanierungsarbeiten 
Rehweiler. Sehr geehrte
Anschluss nutzerin, sehr geehrter
Anschlussnutzer, hiermit informie-
ren wir Sie, dass die Pfalzwerke
Netz AG gemäß § 17 Niederspan-
nungsanschlussverordnung (NAV)
dringende Wartungs- und Sanie-
rungsarbeiten im Stromversor-
gungsnetz durchführt.

Diese Wartungsarbeiten werden am
Mittwoch, den 06.12.2017 in der
Zeit zwischen 11.00 - 13.00 Uhr in
der Gemeinde Eisenbach und im Be-
reich Rehweiler Sportplatz erfolgen.
Die Wartungsarbeiten in der Ge-
meinde Rehweiler finden am Mitt-
woch, den 6.12.2017 bis ein -
schließlich Donnerstag, den
7.12.2017 in der Zeit von 8.00 -
16.00 Uhr statt.

Die Stromversorgung wird mittels
Notstromaggregat gewährleistet. 

Zwischen 8.00 und 16.00 Uhr muss
mit einer kurzzeitigen Stromunter-
brechung gerechnet werden.

Eine Einspeisung aus Eigenerzeu-
gungsanlagen ist während der
Durchführung der Arbeiten nicht
möglich. Bitte schützen Sie Ihre
empfindlichen Geräte (z. B. Compu-
ter, TV-Geräte, Telefonanlagen), in-
dem Sie diese Geräte vom Netz tren-
nen (z. B. durch Ziehen des Netz-
steckers) und erst wieder zuschal-
ten, nachdem die regelmäßige
Stromversorgung wiederhergestellt

ist.
Bei ortsfesten Geräten (z. B. Hei-
zungsanlagen, Antennenanlagen,
Durchlauferhitzer) ist die Steuersi-
cherung auszuschalten. Beachten
Sie hierzu die jeweilige Bedie-
nungsanleitung des Herstellers und
schalten Sie die Steuersicherung
erst wieder ein, nachdem die regel-
mäßige Stromversorgung wieder-
hergestellt ist. 
Während der Zeit der Arbeitsaus-
führung findet keine Belieferung
mit elektrischer Energie statt.

Beachten Sie darüber hinaus insbe-
sondere auch unsere zusätzlichen
Hinweise: 
- Elektrische Wecker, oft auch Zeit-
schaltuhren an Haushaltsgeräten
bzw. Alarmanlagen, schalten sich
aus und müssen neu gestellt wer-
den 

- Kühlschränke und Tiefkühlgeräte
sollten Sie während der Unterbre-
chung möglichst nicht öffnen

- Werden zentrale Telefon-, Anten-
nen-, Aufzugs-, Warmwasser- oder
Heizungsanlagen betrieben, infor-
mieren Sie bitte den jeweiligen Be-
treiber 

- Bei Fotovoltaikanlagen und Block-
heizkraftwerken beachten Sie bit-
te die Betriebsanleitung Für Rück-
fragen steht Ihnen das Netzteam
Hauptstuhl unter der Telefon-Num-
mer 06372 / 91160  zur Verfü-
gung.

Kaffeenachmittag

SCHÖNENBERG-KÜBELBERG

Weihnachtsmarkt 
2017 

Schönenberg-Kübelberg. Traditi-
onsgemäß führt die Ortsgemeinde
Schönenberg-Kübelberg den dies-
jährigen Weihnachtsmarkt am 16.
und 17. Dezember in Kübelberg
durch. 
Wie gewohnt steht uns das St. Va-
lentinshaus, das Kulturhaus und
der Außenbereich zur Verfügung.
Wir bitten alle interessierten Verei-
ne und Privatpersonen sich zu mel-
den. BITTE BEACHTEN!
Meldung an Klaus Gummel 0151
16330878 oder per E-Mail
Klaus.Gummel@t-online.de
Im Außenbereich stehen uns nur
eine begrenzte Anzahl von Holzbu-
den zur Verfügung, die vorrangig an
die Teilnehmer der letzten Jahre ver-
geben werden; diese sollten auch
von den Teilnehmern geschmückt
werden. 

Wir bitten um Anmeldung aller Teil-
nehmer bis 30.11.2017. 

Die Sitzung zur Besprechung findet
für alle am  12.12.2017, 19.00 Uhr
im Rathaus statt. 

Klaus Gummel 
1. Beigeordneter der Ortsgemeinde
Schönenberg-Kübelberg 

Bekanntmachung
Am Donnerstag, den
07.12.2017, um 18:30 Uhr, fin-
det im Sitzungssaal des Rathau-
ses, Rathausstr 8, 66901 Schö-
nenberg-Kübelberg  eine Sit-
zung des Rechnungsprüfungs-
ausschusses der Ortsgemeinde
Schönenberg-Kübelberg statt.
Die Sitzung ist – mit Ausnahme
des Tagesordnungspunktes 1–
öffentlich.

Tagesordnung:
nicht öffentlich
1. Prüfung der Belege im Rah-
men des Jahresabschlusses
2016

öffentlich
2. Vollzug der §§ 110 ff GemO;
Prüfung und Feststellung des
Jahresabschlusses 2016 der
Ortsgemeinde Schönenberg-
Kübelberg sowie Entlastung der
Bürgermeister und der Beige-
ordneten der Orts- und Ver-
bandsgemeinde

Schönenberg-Kübelberg, 
den 28. November 2017

gez. Ludwig Buser
-Vorsitzender-

Neues aus dem Ortsgemeinderat
Bekanntmachung gem. § 41 Abs. 5 GemO - Unterrichtung der Einwohner über die Ergebnisse der
Ratssitzung sowie Bekanntgabe der in nicht öffentlicher Sitzung gefassten Beschlüsse

Schönenberg-Kübelberg. Der Ortsge-
meinderat Schönenberg-Kübelberg
hat in seiner Sitzung am 05.10.2017
folgende Beschlüsse gefasst:

öffentlich
Ortsmitte Kübelberg
- Vorstellung der Einmündungsvari-
anten B423 / K4

Der Landesbetrieb Mobilität (LBM)
möge letztere Varianten nach den
Vorstellungen des Ortsgemeindera-
tes anpassen und in einer kommen-
den Ratssitzung vorstellen.
Bei den Varianten soll eine Querungs-
hilfe / Ampelanlage für Fußgänger
mit eingeplant werden.
Weiterhin wird die Verwaltung beauf-
tragt, ein Wertgutachten für den
Grundstückskauf (Fl. Nr. 311/1 Ge-
markung Kübelberg) erstellen zu las-
sen. Mit dem Ankauf dieses Grund-
stücks könnte der langovale Kreisel
realisiert werden.  Der LBM möge prü-
fen, ob unter diesen Gegebenheiten
eventuell ein etwas nach Südwesten
verschobener kleiner Kreisel auch die
Herzogstraße anbinden könnte.

Beratungsergebnis:
Einstimmig, 0 Enthaltung(en)

Gehweg entlang  Kohlbach;
a) Planungsauftrag landschaftspfle-

gerischer Begleitplan
b) Planungsauftrag Gehwegausbau
Die Verwaltung wird beauftragt, ge-
meinsam mit dem Planungsbüro eine
alternative Trassenführung ausfindig
zu machen und dem Ortsgemeinderat
vorzustellen. Beratungsergebnis:
Einstimmig, 0 Enthaltung(en)

Neubaugebiet „In den Aspen“
- Erhebung von Vorausleistungen
auf den Erschließungsbeitrag 2.
Abschnitt

- Festlegung einer gemeinsamen Er-
schließungseinheit 1. u. 2. Ab-
schnitt

a) Der Ortsgemeinderat beschließt
die Erhebung einer Vorauszahlung
auf den Erschließungsbeitrag (ver-
kehrsmäßige Erschließung) für das
Neubaugebiet „In den Aspen“, 2.
Bauabschnitt, in Höhe von 90% der
voraussichtlichen beitragsfähigen

Kosten. Die Vorausleistung ist in 12
gleichen Monatsraten fällig. Die ers te
Rate ist 4 Wochen nach Zustellung
des Beitragsbescheides fällig. 
b) Die Anlagen im I. und II. Bauab-
schnitt des Bebauungsplanes „In den
Aspen“ bilden eine Erschließungsein-
heit (§ 3 Abs. 2 Erschließungsbei-
tragssatzung). Die Festlegung einer
gemeinsamen Erschließungseinheit
wird empfohlen. Beratungsergebnis:
Einstimmig, 0 Enthaltung(en)

Maßnahmen Marktplatz
Schönenberg-Kübelberg
Die Tischtennisplatte sowie stellen-
weise die Büsche in Gebäudenähe
(Ostseite Rathausstraße 3) sollen
entfernt werden.
Ein Verkehrsschild „Parkverbot ab
21.00 Uhr“ soll am Marktplatz aufge-
stellt werden.
Wenn keine Verbesserung der o. a.
Situation eintritt, wäre eine weitere
Maßnahme einen versenkbaren Pol-
ler aufzustellen, Kostenpunkt 10-12T
Euro. Lt. Antrag von Hr. Kreuscher ist
die Möglichkeit der Videoüberwa-

chung auf dem Marktplatz nochmals
ernsthaft durch die Verwaltung zu
überprüfen. Weiterhin fragt in diesem
Zusammenhang der Ortsgemeinderat
bei der Verbandsgemeinde an:
Was war ursprünglich Intension/Auf-
gabenstellung der Jugendsozialar-
beit? Was passiert mit dem Jugend-
zentrum Schönenberg-Kübelberg?
Wie organisiert die Verbandsgemein-
de künftig wirkungsvolle Jugendar-
beit vor Ort? Wie viele Anzeigen gin-
gen beim Ordnungsamt bezüglich der
nächtlichen Lärmbelästigungen im
Marktplatzbereich ein und wie viele
Sanktionen wurden verhängt?
Beratungsergebnis:
Einstimmig, 0 Enthaltung(en)
Anschaffung eines Frontladers mit
Anbauteilen für vorhandenen MF
3635
Die Firma Körner aus Altstadt erhält
als günstigste Anbieterin  den Auftrag
über 11.550,00 Euro.
Beratungsergebnis:  
13 Ja-Stimme(n), 
2 Gegenstimme(n), 
2 Stimmenthaltung(en)

Ihre Kleinanzeigen 
natürlich im 



Einladung zum
Nikolaus-Tanztee

FÖRDERVEREIN VEREINSHAUS Z IEGELBERG

Schönenberg-Kübelberg. Der För-
derverein Vereinshaus Ziegelberg
e.V. lädt recht herzlich zum
Nikolaus tanztee am Mittwoch, dem
6. Dezember 2017, ab 15.00 Uhr in
den Saal des Vereinshauses, Zie-
gelberg 34, in Schönenberg-Kübel-
berg, OT Sand, ein. Verbringen Sie
bei freiem Eintritt einen gemütli-
chen Nachmittag bei uns. Natürlich
kann auch kräftig das Tanzbein ge-

schwungen werden. Für Stimmung
sorgt wieder der beliebte Alleinun-
terhaler Kurt Rohrbacher. 
Auch für das leibliche Wohl ist bes-
tens gesorgt.
Auf einen regen Besuch des Tanz-
tees freut sich der Förderverein Ver-
einshaus Ziegelberg e.V.

Der Tanztee findet ab sofort jeden 1.
Mittwoch im Monat statt.

STEINBACH

HEIMATVEREIN STEINBACH AM GLAN UND UMGEBUNG E.V.

Weihnachtsmarkt
in Steinbach
am 1. Advent, ab 11.00 Uhr

Große Tombola, ab 13.00 Uhr

Kunsthandwerk

Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt

Auch der Nikolaus kommt!

Die Ortsgemeinde, der Kindergarten und die Vereine
laden herlich ein.

Lebendiger Adventskalender
in Steinbach am Glan
Nachdem sich etliche Personen und Vereine gemeldet haben wer-
den wir in diesem Jahr wieder einen lebendigen Adventskalender
gestalten. Die Präsentation der Fenster erfolgt jeweils um 18.00
Uhr.
Bitte unterstützen Sie diese Aktion mit Ihrer Teilnahme.

Folgende Personen/Vereine gestalten ein Fenster:
01. Dezember Feuerwehr; 

Hauptstr. 116 (Feuerwehrgerätehaus)
05. Dezember Kindertagesstätte; Hauptstr. 61
06. Dezember Landfrauen; Hauptstr. 65 (ev. Gemeindehaus)
07. Dezember Pius Frauen; kath. Kirche in der Hohlstr.
08. Dezember Fam. Hess; Hauptstr. 79
10. Dezember Heimatverein; Museum Lindenstr.3
16. Dezember Frau Schmidt; Frutzweiler Str. 1
17. Dezember Frau Dellbrügge; 

Gasthaus Zum grünen Tal Frutzweiler Str.5
18. Dezember Frau Stamer-Ullrich; Hauptstr. 11

Ihr Ortsbürgermeister
Jörg Fehrentz

LANDFRAUENVEREIN

Treffen
Steinbach. Am Sonntag, den 03.12., bereiten wir das Mittagessen auf
dem Weihnachtsmarkt am Schulhaus zu. Treffen ab 11.00 Uhr.

Eigenheim 
gesucht ?



WAHNWEGEN

PENSIONÄRVEREIN

Pensionärstreffen
Wahnwegen. Wir treffen uns am
07.12., um 14.30 Uhr, im Rolands-
eck.

FRAUEN AKTIV

Weihnachtsfeier
Wahnwegen. Am 07.12. findet unse-
re Weihnachtsfeier statt. Um 19.30
Uhr im evang. Gemeindehaus.

KINDERTAGESSTÄTTE NASEWEIS

Advent, Advent…
Wahnwegen. Der Förderverein, die
Eltern und Kinder haben in der letz-
ten Woche mit den Vorbereitungen
des Adventsbasares der Kita Wahn-
wegen begonnen. Gemeinsam ent-
standen schöne Basteleien. 
Der Basar findet am 1. Dezember ab
16.30 Uhr an der Feuerwehr in
Wahnwegen statt. 

Der Adventsmarkt wird mit einem
kleinen Programm der Kinder eröff-
net. Für das leibliche Wohl ist durch
den Förderverein der Kita und der
Feuerwehr Wahnwegen gesorgt.

Zum Verkauf stehen selbstgefertig-
te Adventskränze, Türkränze und
Gestecke, für jeden Geschmack ist
etwas dabei.

ACHTUNG!!! Der Vorverkauf der
Kränze startet am Mittwoch, um
14.00 Uhr im Evang. Gemeindehaus
in Wahnwegen.

Wir laden alle recht herzlich zu un-
serem Adventsbasar ein. Der Erlös
des Basares kommt den Kindern
der Kindertagesstätte und der Ju-
gendfeuerwehr zugute.

Adventskonzert
mit dem Homburger Frauenchor, 
Sonntag, 03. Dezember 2017, 17.00 Uhr
Katholische Kirche Waldmohr

Programm:
O  komm Immanuel 13. Jahrhundert
Mitternacht Jules Massenet
Panis Angelicus Cesar Franck,

Bearb. Hans Schlaud
Denn er hat seinen Engeln befohlen F. Mendelssohn-Bartholdy
Inclina Domine Josef Rheinberger

Pie Jesu Andrew Lloyd Webber
Halleluja Leonard Cohen
Tollite hostias Camille Saint -Saëns

Bearb. Otto Groll
Christ der Retter ist geboren F. Mendelssohn-Bartholdy

Bearb. Pasquale Thibaut
Maria durch ein’n Dornwald ging Wolfgang Lüderitz
Hört der Engel helle Lieder Satz: Fred Schecher
Leise, Jesulein, leise Paul O. Krick
Still, weil‘s Kindlein schlafen will Hans Lang
Süßer die Glocken nie klingen Satz: Manfred Hilger
Der Tannenbaum Gerhard Rabe
Freu dich Erd und Sternenzelt Gerhard Rabe
Als Christus auf die Erde kam R. Möller-Rudolf
Kaschubisches Weihnachtslied Paul O. Krick
Weihnachtswiegenlied John Rutter
Wir wünschen euch frohe Weihnacht John Barley

O du fröhliche Satz: Paul O. Krick
Gemeinde mit Chor

Der Homburger Frauenchor wurde 1983 von Chormusikdirektor
Kurt Kihm als Konzertchor gegründet und gehört noch heute zu den
Spitzenchören im Saarland. Als Laienchor sieht der Chor den
Schwerpunkt seines Wirkens in Homburg und versteht sich mit sei-
nen Konzerten inner- und außerhalb des Saarlandes als kultureller
Sendbote seiner heimatlichen Universitäts- und Kreisstadt Hom-
burg. Die Literatur umfasst Werke aller Stilepochen von der klassi-
schen Vokalpolyphonie  über die Romantik bis zu Kompositionen
des 20. Jahrhundert. Über 120 Konzerte wurden unter Mitwirkung
namhafter Orchester und Solisten durchgeführt. Seit 1984 war der
Chor mehrfach 1. Preisträger bei Landes- und Bundeswettbewer-
ben. 1994 Verleihung des Förderpreises saarländischer Sparkas-
sen. 2008 Einladung zum Deutschen Chorfest in Bremen zur Mitge-
staltung von zwei Konzerten.
2016 zwei Konzertauftritte beim Deutschen Chorfest in Stuttgart.
http://www.saarlaendischer-chorverband.de

Vorverkauf:    10,00 Euro / 8,00 Euro erm. 
Abendkasse: 12,00 Euro / 10,00 Euro erm.

Vorverkaufsstellen:
Gemeindebücherei Waldmohr, Kleeblatt Buch & Natur Waldmohr
oder Tickets online bestellen unter
http://www.ticket-regional.de/waldmohr oder
unter der telefonischen Hotline 0651-9790777,

Montag bis Samstag 09.00 bis 20.00 Uhr!
Oder Tickets selbst ausdrucken unter www.ticket-regional.de

Weihnachtsfeier der Senioren 
im Festsaal Bürgerhaus

Am Donnerstag, 07. Dezember 2017, ab 15.00 Uhr. 

Die Ortsgemeinde Waldmohr lädt zur jährlichen Weihnachts -
feier der Waldmohrer Senioren mit kostenlosem Kaffee und

Kuchen ein.
Die Kinder des prot. Kindergarten werden mit Liedern und Vor-
trägen die Feier mitgestalten. Ein musikalischer Beitrag wird
vom Haus der Jugend kommen. Anschließend wird die Zither-

gruppe aus Brücken mit Liedern zur ruhigen Jahreszeit die Be-
sucher auf die bevorstehenden Festtage einstimmen.

Alle Waldmohrer Senioren sind herzlich eingeladen. 
Anmeldung nicht erforderlich. 

OBST- UND
GARTENBAUVEREIN

OGV auf dem
Weihnachtsmarkt

Waldmohr. Der Obst- und Garten-
bauverein Waldmohr bietet auf dem
Weihnachtsmarkt Pfälzer Glühwein
- ohne Zusatzstoffe - vom Weingut
Winkelmann aus Neustadt-Duttwei-
ler an.

Angeboten werden der Waldmohrer
Kalender 2018 für 14,50 Euro und
das Waldmohrer Dubbeglas 0,25l
für 3 Euro. 

Das                     -
an alle - für alle

WALDMOHR



Danke,
sagen alle Schauspieler und Aktive der Theatergruppe KreaMief e.V.
Waldmohr den zahlreichen Zuschauern unserer 5 Vorstellungen

Es hat großen Spaß gemacht für euch zu spielen!

Ihr seid ein tolles Publikum gewesen!

Wir freuen uns auf ein Wiedersehen mit euch im nächsten Jahr.
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GEMEINDEBÜCHEREI

Adventszeit ist
Vorlesezeit
„Dezembergeschichten“ aus der Gemeindebücherei
Waldmohr für Vorschulkinder und Erstklässler

Waldmohr. Schon ganz früh will
die Bücherei mit den „Dezemberge-
schichten“ die Lust an Geschichten
und an Büchern bei den Kindern
wecken. Zu diesem Zweck koope-
riert die Gemeindebücherei Wald-
mohr mit den beiden örtlichen Ge-
meindekindergärten, dem protes -
tantischen Kindergarten sowie der
Grundschule Waldmohr. Für diese
Lesespaß-Aktion der Bibliotheken
in Rheinland-Pfalz ist für das Jahr
2017 ein großer Wandkalender mit
lustigen und spannenden Geschich-
ten und liebevollen Illustrationen
mit dem Titel „Alarm bei den Weih-
nachtswichteln“ entstanden. Autor
Christian Dreller und Illustratorin
Ulrike Sauerhöfer haben die Weih-
nachtsgeschichte rund um die Ar-
beiten der Weihnachtswichtel im
Weihnachtsdorf exklusiv für die Le-
seförderaktion geschrieben und ge-
staltet.

Aus dem Wandkalender wird den
Kindern an den Wochentagen in der
Vorweihnachtszeit vorgelesen. Ne-
ben der frühen Sprach- und Leseför-

derung ist ein Ziel der Aktion, schon
die Vorschulkinder und Erstklässler
über den Spaß am Zuhören für
Bücher und Geschichten zu begeis -
tern und zum Besuch der Gemein-
debücherei Waldmohr zu animie-
ren. Dort gibt es viele weitere Ge-
schichtenbücher, Bilderbücher, Ba-
stelbücher und Hörbücher zum Aus-
leihen für die Kinder und ihre Eltern.

Die „Dezembergeschichten“ wur-
den von der Arbeitsgruppe „Lese-
spaß aus der Bücherei“ entwickelt
und unter Federführung des Lan-
desbibliothekszentrums Rheinland-
Pfalz zentral erstellt und verteilt. In-
formationen zu dieser und weiteren
landesweiten Leseförderaktionen
gibt es unter www.lbz.rlp.de.

Kontakt Gemeindebücherei:
Im Bürgerhaus, Saarpfalzstr. 12
Tel., 06373/7605
buecherei@vgwaldmohr.de
Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag 15-18 Uhr,
zusätzlich 
Dienstag und Donnerstag 10-13 Uhr

Das LAND und seine LEUTE

im



Mittwoch, 13. Dezember 2017,
09.30 & 11.00 Uhr
Kulturhalle Waldmohr,
Bahnhofstraße 57b

Vorverkauf: 7,00 Euro Erwachsene /
5,00 Euro Kinder 
Abendkasse: 9,00 Euro Erwachse-

ne/ 7,00 Euro Kinder
Gemeindebücherei, Saarpfalz-
straße 12, Waldmohr, Tel: 06373-
7605
Kleeblatt, Rathausstraße 33, Wald-
mohr, Tel 06373-891235
Internet:  ww.ticket-regional.de
Kartentelefon: 0651/9790777

KIRCHLICHE MELDUNGEN

PROT. KIRCHENGEMEINDE
GLAN-MÜNCHWEILER/DIETSCHWEILER

Glan-Münchweiler:
Sonntag, 03.12.2017
10.10 Uhr Gottesdienst 
17.00 Uhr Kindergottesdienst in der
Kirche (Probe Krippenspiel)

Dietschweiler:
Sonntag, 03.12.2017
09.00 Uhr Gottesdienst 
10.00 Uhr Kindergottesdienst

Gottesdienste

EVANGELISCHE CHRISTUSGEMEINDE

Sonntag, 03. Dezember
15.00 Uhr Adventsfeier mit Kaffee-
tafel

Mittwoch, 06. Dezember
18.30 Uhr Ökumenisches Abendge-
bet im Advent, St. Valentinhaus, OT
Kübelberg

Dienstag:
Teenschor 17.45 - 18.45 Uhr

Kinder- und Jugendprogramm:
Freitags:
Jungschar für Jungen und Mädchen

im Alter von 5 - 11 Jahren 
16.30 - 18.00 Uhr

Alle Veranstaltungen im EC-Ge-
meinschaftshaus, Schulstr. 10,
Schönenberg.

Weitere Infos:
www.ec-gemeinde.de. 

Gemeinde pas tor Jürgen Kizler,
Schulstr. 10, 66901 Schönenberg, 
Tel. 06373/ 8290149. 
Markus Haack, Gemeindereferent,
Mobil 0176/81298692

Gottesdienste
und Veranstaltungen

KATH. PFARREI  HL .  CHRISTOPHORUS SCHÖNENBERG-KÜBELBERG

Gottesdienste und Veranstaltungen
Donnerstag, 30. November:
16.30 Uhr Brücken 
Andacht zur göttlichen Barmherzig-
keit, eucharistische Anbetung,
Beichtgelegenheit
17.30 Uhr Brücken
Amt
18.30 Uhr Waldmohr
Amt

Freitag, 01. Dezember:
18.00 Uhr Breitenbach
Amt - anschl. eucharistische Anbe-
tung

Samstag, 02. Dezember:
17.00 Uhr Sand
Vorabendmesse (Verkauf von Scho-
koladennikoläusen)
17.00 Uhr Breitenbach
Vorabendmesse
18.30 Uhr Ohmbach
Vorabendmesse

Sonntag, 03. Dezember: 
1. Adventssonntag
09.00 Uhr Brücken
Amt
10.00 Uhr Kübelberg
Amt für die Pfarrei, -mit Kinderwort-
gottesdienst in der Kindertages-
stätte- (Verkauf von Schokoladen -
nikoläusen nach dem Gottesdienst)
10.30 Uhr Waldmohr
Amt

Dienstag, 05. Dezember:
09.00 Uhr Waldziegelhütte
Amt
18.00 Uhr Dunzweiler
Ökum. Hausgebet im Advent im
Paul-Gerhard-Haus

Mittwoch, 06. Dezember:
07.00 Uhr Kübelberg
Heilige Messe gehalten als Früh-
schicht im Haus St. Valentin
16.00 Uhr Schönenberg
Heilige Messe im cts Seniorenhaus
18.00 Uhr Dunzweiler
Amt
18.30 Uhr Kübelberg
Ökum. Hausgebet im Advent im
Haus St. Valentin

Donnerstag, 07 Dezember:
14.00 Uhr Waldmohr
Heilige Messe im Haus am Scha-
chenwald
18.00 Uhr Schmittweiler 
Amt

Frühschichten im Advent 2017
In den drei Frühschichten im Advent
möchte ich einige ausgewählte Bil-
der zur Advents- und Weihnachts-
zeit mit Ihnen meditieren:
- Der hl. Josef in der Mausefalle - ein
Blick in seine Werkstatt

- Das Einhorn: im Mittelalter geliebt
- heute vergessen

- Der „Ochsenangriff“ auf das
Christkind - ein seltenes Bild im
Freiburger Münster

Wir beginnen wieder mit der hl.
Messe mittwochs um 7.00 Uhr mor-
gens im Haus St. Valentin; ansch-
ließend frühstücken wir mit frischen
Brötchen; vergessen Sie nicht, das

Frühstücksgeschirr und Ihren Provi-
ant. Ich freue mich auf Ihr Kommen.

Ökumenisches Gebet im Advent
Alle Interessierten sind in der Ad-
ventszeit wieder herzlich zum öku-
menischen Gebet im Advent einge-
laden.Das Motto lautet in diesem
Jahr: „farben.leuchten.transpa-
rent“. Die Termine zu den Gebets-
treffen sind bei den Gottesdiensten
veröffentlicht. Nach dem gemeinsa-
men Singen und Beten ist immer
Begegnung und Austausch bei Tee
und Gebäck

KJG 
verkauft Schokoladennikoläuse
Auch in diesem Jahr werden wieder
Schokoladennikoläuse (Bischofsfi-
guren mit Mitra und Stab) aus fai-
rem Handel angeboten.
Verkauf ist nach dem Gottesdienst.

Adventskalender für die Advents-
und Weihnachtszeit
können Sie wieder in den Sakristei-
en der Kirchen für 3,50 Euro kaufen.
Dieser schöne Kalender ist für alle,
besonders für Familien mit Kindern,
die miteinander die Advents- und
Weihnachtszeit bewusst erleben
wollen und dafür zeitgemäße christ-
liche Formen und Anregungen su-
chen.

Weihnachtstischkerzen
Ab dem 1. Advent können Sie in den

Sakristeien der Kirchen zum Preis
von 6,00 Euro Weihnachtstischker-
zen kaufen.

Öffnungszeiten - Pfarrbüro:
Kübelberg, Kirchengasse 6,
Tel. 06373/3720
Montag, Mittwoch, Freitag
von 10.00 bis 12.00 Uhr
Dienstag von 17.00 bis 19.00 Uhr
Donnerstag 
von 16.00 bis 18.00 Uhr

Kontaktstelle in Breitenbach
Kirchstr. 12, Tel. 06386/240
Mittwoch
von 8.30 Uhr bis 10.30 Uhr

Kontaktstelle in Waldmohr 
im St. Georgshaus,
Tel. 06373/3720
Mittwoch
von 11.00 Uhr bis 12.00 Uhr

Kontaktstelle Brücken
im Pfarrheim, 
Tel: 06386/99 89 999
Donnerstag von 14 - 15 Uhr
Pfarrer Stefan Czepl,
Tel. 06373/3720,
Pfarrer Thomas Brenner
06373/8290423 oder
Tel. 06373/3720,
Gemeindereferentin
Christine Pappon, 
Tel. 06372/7773 o.
06373/8290422

PROT.  K IRCHENGEMEINDEN
ALTENKIRCHEN UND BRÜCKEN

Gottesdienste
und Veranstaltungen
Gottesdienste:

Sonntag, 03.12.
Brücken 14:00 Uhr
Gottesdienst mit dem Kirchenchor
Altenkirchen 

Altenkirchen 17:00 Uhr
Gottesdienst mit dem Kirchenchor
Altenkirchen und dem Posaunen-
chor Neunkirchen

Dienstag, 05.12.
Dittweiler 09:30 Uhr
Kindergottesdienst im Kindergarten
„Blütenzauber“

Altenkirchen 13:00 - 13:45 Uhr
Kindergottesdienst in der Kita
„Sonnenhügel“

Gemeindeveranstaltungen:

Montag, 04.12.
Altenkirchen 10:00 - 11:00 Uhr
Krabbelgruppe „Purzeltreff“ im Ju-
gendheim (UG) für Kinder ab einem
Jahr

Altenkirchen 19:30 Uhr

„Gott und die Welt“ im Jugendheim
(UG) Thema: Die Lutherin

Dienstag, 05.12.
Altenkirchen 10:00 - 11:00 Uhr
Krabbelgruppe „Schnullergang“ im
Jugendheim (UG) für Kinder bis ei-
nem Jahr

Mittwoch, 06.12.
Altenkirchen 15:00 - 16:30 Uhr
Kindergruppe Kohlbachtal im Ju-
gendheim

Brücken 19:30 Uhr
Frauengruppe Brücken, Jugen-
draum der Prot. Kirche

Donnerstag, 07.12.
Altenkirchen 19:00 - 20:30 Uhr 
Kirchenchor im Jugendheim (UG)

Protestantisches Pfarramt
Altenkirchen
Pfarrerin Sabine Ella Schwenk-Vilov
Tel.: 06386-218.  Mail: pfarramt.al-
tenkirchen@evkirchepfalz.de
http://www.pfarrei-altenkirchen.de 
Facebook: www.facebook.com/
Pro.PfarreiAltenkirchen



KATH. PFARREI HL. REMIGIUS 
FÜR HÜFFLER, KUSEL,

GLAN-MÜNCHWEILER, NANZDIETSCHWEILER

Gottesdienste
und Veranstaltungen
Donnerstag 30. November 
10.00 Uhr Glan-Münchweiler 
Hl. Messe - im Marienhof
18.00 Uhr Glan-Münchweiler
Gebetstreffen mit Lobpreis - im
Pfarrheim

Freitag 1. Dezember
09.00 Uhr Kusel 
Hl. Messe, anschl. Krankenkom-
munion
09.00 Uhr Nanzdietschweiler
Hl. Messe
ab 10.00 Uhr Rammelsbach 
Krankenkommunion

Samstag 2. Dezember
17.00 Uhr Hüffler 
Beichtgelegenheit
17.30 Uhr Hüffler 
Rosenkranz
18.00 Uhr Hüffler 
Vorabendmesse
17.00 Uhr Nanzdietschweiler
Beichtgelegenheit
18.00 Uhr Nanzdietschweiler 
Vorabendmesse
17.00 Uhr Rammelsbach  
Beichtgelegenheit
18.00 Uhr Rammelsbach 
Vorabendmesse

Sonntag.  3. Dezember
09.00 Uhr Hoof 
Amt
09.00 Uhr Glan-Münchweiler 
Amt
09.00 Uhr Remigiusberg 
Amt
10.30 Uhr Reichenb.-Steegen  
Amt 
10.30 Uhr Kusel 
Amt

Montag, 4. Dezember
16 - 18 Uhr  Uhr Kusel 

Trauercafè im Pfarrheim

Dienstag, 5. Dezember
09.00 Uhr Glan-Münchweiler 
Hl. Messe - im Pfarrheim -
18.30 Uhr Remigiusberg 
Roratemesse
19.00 Uhr Vigil-Licht.-Feier 

Mittwoch 6. Dezember
09.00 Uhr Kusel 
Hl. Messe
14.00 Uhr Altenglan 
Hl. Messeim Seniorenheim
17.00 Uhr Nanzdietschweiler
Rosenkranz
17.30 Uhr Nanzdietschweiler
Hl. Messe 

Donnerstag 7. Dezember 
10.00 Uhr Kusel 
Hl. Messe - Zoar -
10.00 Uhr Glan-Münchw. 
Hl. Messe - im Marienhof -
18.00 Uhr Glan-Münchw. 
Gebetstreffen mit Lobpreis - im
Pfarrheim -

Katholisches Pfarramt
Hl. Remigius
Anschrift: 
Lehnstr. 12 in 66869 Kusel
Kontakt: Tel: 06381/2147
Fax: 06381/47416
Email:
Pfarramt.Kusel@Bistum-Speyer.de

Öffnungszeiten des Pfarrbüro’s:
Montag - Freitag
von 9.00 bis 12.00 Uhr
Pfarrer Rudolf Schlenkrich
Pfarrer Kazimierz Cwierz
Pfarrer Roland Spiegel
Pastoralassistentin Katja Kirsch
Gemeindereferent Michael Huber

PROT.  K IRCHENGEMEINDEN BREITENBACH,
DUNZWEILER UND WALDMOHR

Breitenbach
Samstag, 02.12.2017
Vorabend zum 1. Advent
15.30 Uhr Adventskaffee im ASH,
anschließend Gottesdienst

Adventsfeier 
im Albert-Schweitzer-Haus am
02.12.2017. Beginn um 15.30 Uhr
mit Kaffee und Kuchen in weih-
nachtlicher Athmosphäre.

Anschleßend um 17.00 Uhr Gottes-
dienst ebenfalls im Albert-Schweit-
zer-Haus.

Öffnungszeiten Pfarrbüro:
Dienstags, von 17.00 bis 19.00 Uhr
Donnerstags von 09.30 bis 11.30 Uhr

Dunzweiler
Sonntag, 03.12.2017
1. Advent
kein Gottesdienst

Waldmohr 
Sonntag, 03.12.2017
1. Advent
10.00 Uhr Gottesdienst mit Taufe,
sowie Vorstellung unserer neuen
Präparanden. Der Singkreis wird
diesen Gottesdienst mitgestalten,
anschließend Kirchenkaffee.

Öffnungszeiten Pfarrbüro:
Dienstags und freitags
15.00 - 18.30 Uhr
Saarpfalzstraße 16a
Waldmohr, 
Telefon 06373/9312

Gottesdienste

PROT. K IRCHENGEMEINDEN HÜFFLER
UND QUIRNBACH

Gottesdienste
und Veranstaltungen
Samstag, 02.12.2017
Steinbach 18.00 Uhr 

Sonntag, 03.12.2017
Schellweiler 09.00 Uhr

Quirnbach 10.15 Uhr

Dienstag, 05.12.2017
09.00 Uhr Frauenfrühstück im Prot.
Gemeindehaus Quirnbach 

PROT.  K IRCHENGEMEINDE HERSCHWEILER-PETTERSHEIM

Gottesdienste und Veranstaltungen
Gottesdienste

Freitag, 1. Dezember
Herschweiler-Pettersheim    
Abendmahlfeier                      19.30
Uhr

Sonntag, 3. Dezember
Krottelbach 09.00 Uhr
Langebach 09.00 Uhr
Ohmbach         10.00 Uhr
Herschweiler-Pettersh. 10.00 Uhr

Komplet (Liturgisches Nachtgebet)
Herschweiler-Pettersh. 21.30 Uhr

Termine

„YouGo“
Samstag, 2. Dezember um 19 Uhr
Jugend-Gottesdienst im Jugend-
heim in Herschweiler-Pettersheim

Bastelwerkstatt fürs ETB
Am 2. Dezember Verkauf auf dem
Weihnachtsmarkt in Herschweiler-
Pettersheim

Adventsandacht
Am Mittwoch, 6. Dezember um
19.30 Uhr in der Christuskirche in
Ohmbach

Präparandenunterricht
Dienstags um 15 Uhr, Jugendheim
Herschweiler-Pettersheim

Konfirmandenunterricht
Donnerstags um 15 Uhr, Jugend-
heim Herschweiler-Pettersheim

Jungschartreffen
Für Jungen im Alter von 7 bis 12 Jah-
ren, freitags, 16.30 - 18 Uhr im Ju-
gendheim Herschweiler-Petters-
heim

Mosaik
Der Jugendtreff für 13 - 18 Jährige,
mittwochs, um 19 Uhr im Jugend-
heim in Herschweiler-Pettersheim,
Infos bei Waldemar Radegin, Tel.
0157-35241425 oder Johanna
Kurz, Tel. 0151-15945105

Rasselbande
Die Rasselbande trifft sich für Kin-
der im Vorkindergartenalter mit
ihren Eltern mittwochs 9.30 bis
11.30 Uhr im Jugendheim in
Hersch weiler-Pettersheim,
Kontakt: Tanja Hollinger,
0 63 84 - 925798

Girls Club
Für Mädchen im Alter von 7-12 je-
weils zweiten Samstag im Monat,
10.30 bis 14.30 Uhr im Jugendheim
Herschweiler-Pettersheim

Gemeinsamer Nachmittag
für alle zwischen 0 - 99 jeden zwei-
ten Sonntag im Monat, ab 15.30
Uhr im Jugendheim Herschweiler-
Pettersheim.

Männerrunde
Monatlich donnerstags 20.00 Uhr

Gottesdienste
und Veranstaltungen

PROT. KIRCHENGEMEINDE
SCHÖNENBERG-KÜBELBERG

Donnerstag, 30.11.
15.30 Uhr Mittlere Generation:
Wir basteln Adventskränze aus Na-
turmaterialien 17.30 - 19.00 Uhr
Aktion für Jungs Jungs zwischen 7
und 11 Jahren sind herzlich eingela-
den.
Spiel, Spaß und Aktion ist gewähr-
leistet, es freuen sich Jörg und Jan-
nik

1. Advent 03.12.
10.00 Uhr Vorstellungsgottesdienst
der Präparandinnen und Präparan-
den

Mittwoch, 06. Dezember
18:30 Uhr Haus St. Valentin Kübel-
berg: Ökum. Hausgebet im Advent 
Auch in diesem Jahr werden wir wie-
der gemeinsam mit der katholi-
schen Pfarrei Hl. Christophorus und
der Evangelischen Christusgemein-
de das Ökumenische Hausgebet im
Advent feiern. Wir treffen uns dazu
dreimal mittwochs im Advent. Die
Liturgie ist dabei immer dieselbe,
für die Andacht ist der jeweilige zu-
ständige Geistliche verantwortlich.
Anschließend sind Sie eingeladen,
noch bei Tee und Keksen zu verwei-
len.
Das Ökumenische Hausgebet im

Advent soll ein Angebot zum Durch-
atmen sein, bei dem Sie Kraft tan-
ken können. In diesem Jahr steht
das Gebet unter ungewöhnlichen 
Motto: farben. leuchten. transpa-
rent.
Sie sind herzlich eingeladen.

Achtung!!!:
Bald ist wieder Heilig Abend:
Wer möchte gerne beim Krippen-
spiel an Heilig Abend mitmachen?
Wir treffen uns immer sonntags um
10.00 Uhr im Gemeindehaus, paral-
lel zum Gottesdienst
Es freuen sich auf Dich: 
Deborah, Gaby und Ann-Catrin

Prot. Pfarramt, 
Tel. 06373/3256 oder Fax 06373-
3216 E-Mail: pfarramt.schoenen-
berg@evkirchepfalz.de

Büro-Öffnungszeiten:
Dienstags  und donnerstags:
09.00 - 12.00 Uhr, 
sowie Donnerstags
15.30 - 17.00 Uhr

Pfarrer Christoph Krauth erreichen
Sie natürlich auch außerhalb der
Bürozeiten und immer sonntags um
10.00 Uhr im Gottesdienst.

im Jugendheim Herschweiler-Pet-
tersheim
nächstes Treffen: 7.12.
Kontakt: Leonhard Müller
0 63 86-53 34

Liturgischer Singkreis
Probe monatlich am ersten Diens-
tag 20.00 Uhr im Jugendheim

Pfarramt
Herschweiler-Pettersheim
Pfarrer Robin Braun
Tel.: 0 63 84 - 385. eMail: 
pfarramt.hp@evkirchepfalz.de

www.kirche-hp.de
https://www.twitter.com/kirche_hp
https://www.facebook.com/
KircheHP

... weil Erfolg kein Zufall ist !



PROT.  K IRCHEN-
GEMEINDE GRIES

Gottesdienste und
Veranstaltungen

Donnerstag, 30.11.2017
14:00 Uhr Bastelkreis im Gemein-
desaal

Sonntag, 03.12.2017
14:00 Uhr 1. Adventsgottesdienst
zur Einstimmung in die Adventszeit
unter Mitwirkung der Konfirman-
den. Im Anschluss daran laden die
Grieser Handarbeitsfrauen zum Ad-
ventsbasar mit Kaffee und Kuchen
ein. Neben den Handarbeiten gibt
es auch einen Büchertisch mit klei-
nen Geschenkideen. Herzliche Ein-
ladung dazu. Kuchenspenden neh-
men wir gerne noch entgegen. Bitte
melden Sie sich bei Frau Beisecker.

Montag, 04.12.2017
10:00 Uhr Krabbeltreff im Ev. Kin-
dergarten für Kindern im Alter von
0-24 Monaten mit ihren Eltern
19:00 Uhr Kirchenchor in Miesau
19:00 Uhr Der Frauentreff Atempau-
se trifft sich zur meditativen Advent-
sandacht in der Ev. Kirche in
Bruchmühlbach. Pfarrerin Ulrike
Wahl-Risser gestaltet den Abend.

Dienstag, 05.12.2017
17:00 Uhr Konfirmandenstunde im
Gemeindesaal
19:30 Uhr Singkreis nach Gitarren-
kurs in Miesau

Mittwoch, 06.12.2017
14:30 Uhr Herzliche Einladung zum
Frauenbund mit adventlicher Besin-
nung und Abendmahlsfeier mit
Pfarrerin Ute Stoll-Rummel. 
Anschließend gemütliches Beisam-
mensein bei Kaffee und Kuchen.

Donnerstag, 07.12.2017
14:00 Uhr Bastelkreis im Gemein-
desaal

Öffnungszeiten:
Pfarrerin Ute Stoll-Rummel ist im-
mer zu sprechen. 
Das Pfarrbüro ist mittwochs von 8
Uhr bis 10 Uhr und freitags von 8
Uhr bis 12 Uhr geöffnet. 
Tel. 06372-1456, Telefax 50352.
http://www.evpfalz.de/gemein-
den/miesau
eMail:
prot.pfarramt.miesau@t-online.de

PROT.  PFARREI  
AM POTZBERG

Gottesdienste
Sonntag, 03.12.2017
09.00 Uhr Mühlbach im Pfarrhaus
(Moorstr. 52)

AKTUELLES VOM SPORT

ASC BUNKERBOYS

Neuwahlen beim ASC
Bunker Boy’s Brücken
Am 24.11.2017 standen Neuwah-
len beim ASC Bunker Boy’s Brücken
an und es galt, die Position des 1.
Vorsitzenden neu zu besetzen,
nachdem Roland Sander bereits im
Juni erklärt hatte, nicht mehr als 1.
Vorsitzender zu kandidieren. In sei-
nem Rechenschaftsbericht zeichne-
te Roland Sander ein sehr positives
Bild des Vereins. Es seien in den
letzten Jahren nachhaltige Investi-
tionen getätigt worden, die Finanz-
situation sei gut, ebenso die Mit-
gliederentwicklung, die bei knapp
über 100 liegt. Die Anlage befindet
sich in einem guten Zustand und in
der vergangenen Saison waren fünf
Mannschaften an den Start gegan-
gen. 

Bei der anschließenden äußerst
harmonisch verlaufenen Neuwahl
wurde Martin Geyer einstimmig
zum neuen Vorsitzenden des ASC
Bunker Boy’s Brücken gewählt. Ihm
zur Seiten stehen: Carsten Urschel
(2. Vorsitzender), Janina Holzhauser

(Kassenwartin), Roland Sander
(Schriftführer/Öffentlichkeitsar-
beit), Fabian Defland (Sportwart),
Miriam Huber (Jugendwartin), Hans-
Werner Altherr, Peter Wagner und
Hermann Fladerer (Bauausschuss),
Benno Müller (Clubheim), Klaudia
Müller und Ute Sander (Bewirtung
im Clubheim, Feiern), Benno Müller
und Urban Brauer (Kassenprüfer).

Martin Geyer sieht der Zukunft der
Bunker Boy’s positiv entgegen. Er
freut sich auf die neue Aufgabe und
habe ein erfahrenes Team, mit dem
es sicher gelingt, den Verein weiter
sowohl sportlich als auch gesell-
schaftlich gut zu präsentieren.  

Für das kommende Sommerhalb-
jahr (April bis September 2018)
sucht der ASC einen Platzwart. Sei-
ne wesentlichen Aufgaben sind das
Bewässern der Plätze und Mähar-
beiten. Interessierte können sich je-
derzeit bei einem der Ausschus-
smitglieder melden.

TV KÜBELBERG

Neue Kursleiter 
Linedance 
bei den Crazy Heels
Vom 10.11. bis 12.11.2017 fand im
Turnerjugendheim in Annweiler
zum ersten Mal die Ausbildung zum
Kursleiter in Linedance unter der
Leitung von Pia Blum statt. 22 Teil-
nehmerinnen und Teilnehmer, dar-
unter auch 6 von den Crazy Heels,
Darlene Kratz, Bastian Bernhard,
Sabine Glass, Otti Bachmeyer, Su-
sanne Schwarz und Iris Paulsberg
vom TV Kübelberg, nutzten dieses
neue Angebot. Linedance ist eine ei-
genständigeTanzart, die sich immer
weiter entwickelt und nicht nur aus
dem Ablaufen von Schrittfolgen be-
steht, sondern seine eigene Technik
hat. Dies wurde den Teilnehmern
vermittelt und sie lernten, was Fus-

spositionen, Frame, CBM, Body Ali-
gnment, Motions und vieles mehr
bedeuten. Es war ein anstrengen-
des Wochenende mit viel Theorie,
aber vor allem mit vielen prakti-
schen Übungen, bei denen die Teil-
nehmer lernten, wie sie Linedance
unterrichten können und auf was zu
achten ist, damit in den zukünftigen
oder bestehenden Kursen aus
Fußgängern Tänzer werden. Alle
Teilnehmer waren mit viel Freude
und Enthusiasmus dabei.
Am Ende waren alle begeistert, als
sie das Zertifikat PTB Kursleiter 
Linedance in den Händen hielten. 

Herzlichen Glückwunsch an alle.

SV SAND

Am Sonntag, den 17.12.2017  um
10.00 Uhr findet im Sportheim des
SV Sand die diesjährige Mitglieder-
versammlung mit folgender Tages-
ordnung statt.

1. Begrüßung durch den 1. Vorsit-
zenden 

2. Bericht des 1. Vorsitzenden 

3. Bericht des Kassenwartes
4. Bericht der Kassenprüfer
5. Entlastung des Vorstandes 
6. Verschiedenes

An alle Mitglieder ergeht herzliche
Einladung. Anträge zur Tagesord-
nung sind schriftlich einzureichen?

Mitgliederversammlung

Wir kommen an



SCHÜTZENVEREIN
DIANA

BREITENBACH

Ergebnisse
6. Rundenkampf
Luftgewehr 2017
Kreisliga 
Breitenbach I : BruchmühlbachII

1060: 1076 Ringe
Hetterich Olaf 358 Ringe
Ellmer Fabian 352 Ringe
Wolf Martin 350 Ringe
Ellmer Sören (338) Ringe
Hetterich Jörn (a. K. 320) Ringe

Kreisliga
Altenkirchen : Breitenbach II

1011: 942 Ringe
Fehrenz Manuela 329 Ringe
Hoppstädter Sascha 320 Ringe
Clemens Pascal 293 Ringe
Neufing Jerome (285) Ringe
Frank Florian (a.K. 304) Ringe

6. Rundenkampf VL - 
Pistole/Revolver 2017
Kreisliga 
Breitenbach : Hütschenhausen

392: 363 Ringe
Simon Martin 134 Ringe
Andlauer Sven 133 Ringe
Andlauer Manfred 125 Ringe
Muthreich Friedrich (122) Ringe

TUS GRIES

Erster Wahlversuch
ist gescheitert

Es liest sich härter als es letztend-
lich doch aussieht, der erste Ver-
such bei der Generalversammlung
des TUS Gries ist zwar gescheitert,
aber der Verlauf der Veranstaltung
läßt Hoffnung aufkommen. 

Der zweite Versuch findet an der
Jahresabschlussfeier des TUS am
16.12. ab 19.30h statt. 

Unsere Hoffnung ist das sich da
mehr Mitglieder die Mühe machen
und die Veranstaltung besuchen,
denn 27 Teilnehmer für einen 250
Mitglieder starken Verein, das ist
ein enttäuschendes Ergebnis.

Außerordentliche
Mitglieder-
versammlung
Am Samstag, den 16.12.2017 um
ca. 19.30 Uhr, genaue Uhrzeit wird
noch bekannt gegeben, findet im
Sportheim in Gries die außerordent-
liche Mitgliederversammlung statt.

Tagesordnungspunkte:
Neuwahlen
Sonstiges

Alle Mitglieder sind hierzu recht
herzlich eingeladen.

Um zahlreiches Erscheinen wird ge-
beten.

SCHÜTZENBRUDER-
SCHAFT SCHÖNEN-
BERG-KÜBELBERG

Ergebnisse
Rundenwettkämpfe 

Luftpistole Kreisliga
Bechhofen I - 
Schönenberg-Kübelb. II 993 :1013
Wingert Klaus 343
Kaminsky Markus 336
Closter Andy 334
Dengel Peter 271

Schönenberg-Kübelberg I -
Bechhofen I 1084 : 988
Uhlig Jürgen 361
Busch Markus 355
Braun Dieter 338
Weber Daniel 330

Schönenberg-Kübelberg II -
Bechhofen II 987 : 949
Wingert Klaus 341
Kaminsky Markus 338
Closter Andy 308
Dengel Peter 282

Breitenbach I -
Schönenberg-Kübelb. III 993 : 914
Mohrbacher Andreas 310
Müller Jörg 303
Bettinger Hans-Hermann 301

Luftgewehr Bezirksliga Nord
Schönenberg-Kübelberg I - 
Trippstadt I 1082 : 1133
Katidis Konstantinos 366
Spies Francesco 363
End Connor 353
Dausend Michael 335

Luftgewehr Kreisliga
Schönenberg-Kübelberg II -
Bruchmühlbach III
Pick Bianka 364
Uhlig Monika 344
Leßmeister Benjamin 330
Schreck Bernd-Dieter 328
Bettinger Adrian 313
Kurz Lukas 299

Der Tabellenzweite aus der Rosen-
stadt übernahm von Beginn an die
Initative und verlagerte das Spiel in
die SVN-Spielhälfte. Zunächst
stand der SVN gut organisiert in der
Abwehr und gestattete dem TSC kei-
ne Einschussmöglichkeiten. Als der
ehemalige Regionalliga Spieler
Dennis Gerlinger einen langge-
schlagenen Ball per Kopf auf den
freistehenden Janik May erlängerte,
ließ dieser sich diese Chance nicht
nehmen und traf unhaltbar für den
SVN Keeper Joshuar Purket in der
22. Min zum 1:0. Nach dem Rück-
stand verstärkte der SVN seine An-
griffsbemühungen. 2 Chancen von
Eduard Deschtschenja und Tobias
Laufer führten nicht zum Erfolg.
Nach Wiederanspiel waren die
Spielanteile verteilt. Wiederum
Deschtschenja verfehlte bei einer
aussichtsreichen Aktion das einhei-
mische Gehäuse. Besser machte es
der Einheimischen in Person des
besten Akteur auf dem Platz Dennis
Gerlinger. Nach einer Steilvorlage
überlief er die SVN Innenverteidi-
gung und traf er in der 52. Min. zum
2:0. Als SVN Trainer Pfaff mit Jonas
Fehrentz, Jeremias Bernd und Chri-
stian Wallers 3 Offensivkräfte ein-
wechselte erspielte sich der SVN

weitere Chanchen doch ein Tor soll-
te an diesem Tag nicht gelingen. Auf
der Gegenseite machte Dennis Ger-
linger in der 67. Min den Sack zu
und stellte mit dem 3:0 den Heimer-
fog sicher. Als Fazit muss man fest-
stellen, dem SVN fehlte in dieser
Partie die Treffsicherheit. Beim
nächsten Heimspiel bereits am Frei-
tag gegen den VfB Reichenbach
muss man sich beim Abschuss bes-
ser konzentrieren. TUS Schönen-
berg II - SV Nanz-Dietsch weiler II,
die Begegung ist ausgefallen we-
gen Unbespielbarkeit des Platzes.

Nächste Spiele
Landesliga West
Freitag, 01.12.2017, 19,00 Uhr
SV Nanz-Dietschweiler - VfB Rei-
chenbach
Sonntag, 10.12.2017, 14,30 Uhr
SV Rodenbach - SV-Nanzdietsch -
weiler

B-Klasse 
Kusel- Kaiserslautern Süd
Samstag, 02.12.2017, 14,00 Uhr
SV Nanz-Dietschweiler II - SV Ram-
stein II
Sonntag, 10.12.2017, 12,30 Uhr
SV Rodenbach II - SV Nanz-Dietsch -
weiler II

SV NANZDIETSCHWEILER

Ergebnisse
TSC Zweibrücken - SV Nanz-Dietschweiler 3:0

Termine und Ergebnisse
HSV / HWE

Kurzberichte: 
HWE MÄNNER I - SIEG IM DERBY !!
Die HWE Homburg bleibt weiterhin
die Nummer 1 in der Saarlandliga.
Dank einer „geschlossenen Mann-
schaftsleistung“, so HWE-Coach
Thomas Zellmer, siegte die HWE
Homburg im hartumkämpften Der-
by über die VT Zweibrücken-Saar -
pfalz 2 mit 30:26 (15:16).

Männliche B-Jugend schafft den
Einzug ins Energiscup-Finale
Unsere männliche B-Jugend (SG
HWE/VTZ) gewann am 19.11.17
beide Spiele in der 2. Runde des En-
ergis-Cups und zieht somit verdient
in das Energis-Cup Finale am
10.12.12 ein. 
Super Leistung für das frisch ge-

gründete Team! 
Ausführliche Spielberichte unter
www.hwe-handball.de

Spieltermine 
Pokalspiel, Do. 30.11.17 19:30 Uhr
HWE Männer I - MSG HF Illtal
Sportzentrum Erbach

Spielergebnisse 
vom 18.11/19.11.17
HWE gF - TV St. Wendel 9:13
HWE gD - SG Itzenplitz/Ottw/Steinb

7:19
HWE Männer III - TuS Wiebelskir-
chen II 41:30
FSG HWE/Kusel Frauen - FSG Obert-
hal/Hir III 22:14
HWE Männer I - VTZ Saarpfalz II

30:26

SV KOHLBACHTAL

Ergebnisse
SV Kohlbachtal II - SG Bruch-
mühlbach/Miesau II 0:4

Im Heimspiel gegen Bruchmühl-
bach erwischten die Gastgeber ei-
nen denkbar schlechten Start. Be-
reits nach wenigen Minuten ging
Bruchmühlbach mit 1:0 in Führung.
Kurz darauf konnten die Gäste dann
schon auf 2:0 erhöhen, weshalb der
SVK früh einem 2-Tore-Rückstand
hinterherrennen musste. Doch auch
im Laufe der ersten Halbzeit konn-
ten die Kohlbachtaler dem Auswärt-
steam kaum etwas entgegensetzen.
Kurz nach dem Seitenwechsel folg-
te dann mit dem 3:0 für Bruchmühl-
bach bereits eine Vorentscheidung.
Die Kohlbachtaler konnten ihrer-
seits keine ihrer wenigen Tormög-
lichkeiten nutzen, den Schluss -
punkt in der Partie setzten deshalb
kurz vor dem Ende die Gäste mit
dem 4:0.
Alles in allem eine bescheidene
Leis tung des SVK, mit der man ge-
gen spielstarke Bruchmühlbacher
letzten Endes keine Chance hatte.

Einladung zur
Weihnachtsfeier
Wann: Samstag
16.12.2017, 
Beginn: 18:00 Uhr
Wo: Schützenhaus 
Altenkirchen

Auch in diesem Jahr möchten wir
alle Vereinsmitglieder zur Weih-
nachtsfeier des SV Kohlbachtal im
Schützenhaus in Altenkirchen recht
herzlich einladen. Die aktiven
Mannschaften, sowie die AH möch-
ten sich auf diesem Wege bei allen
treuen Fans und fleißigen Helfern
rund um den Verein bedanken.
Wir freuen uns schon jetzt auf einen
tollen Abend in gemütlicher Atmos-
phäre und hoffen auf zahlreiche
Teilnahme.. Für das leibliche Wohl
ist bestens gesorgt. Bitte um An-
meldung zwecks Planung bis späte-
stens 10.12.2017 Je Teilnehmer
wird eine Unkostenpauschale von
10,- Euro fällig, die bei Anmeldung
an die u.a. Personen zu entrichten
ist.
Moritz Höh, Tel. 5705
email: moritzhoeh@gmx.de
oder Philipp Holzapfel

Ende
der Veröffentlichungen

und amtlichen
Bekanntmachungen
der Verbandsgemeinde

Oberes Glantal

„Mach’ ich heute aber

eindrUcK,“

sagte die FArBAnZeige.
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Kulturprogramm 2017/2018
in der Fritz-Wunderlich-Halle Kusel

Ticket-Hotline 06381/424-496 und www.ticket-regional.de
Weitere Infos unter www.landkreis-kusel.de

Die Mobilés - Moving Shadows
Freitag, 01.12.2017, 19:30 Uhr
Mit erstaunlicher Präzision und verblüffender Leichtigkeit kreieren
„Die Mobilés“ Bilder aus fließenden Körpern, wirbeln ins Licht und ver-
schwinden wieder in der geheimnisvollen Tiefe des Raumes. Hinter der
Leinwand verschmelzen ihre Körper zu Landschaften, Tieren und Ge-
bäuden, davor verzaubern die Schatten das Publikum.
Tickets: 29,00 bis 39,00 Euro

DÜV - Die üblichen Verdächtigen
Freitag, 15.12.2017, 19:30 Uhr
Die professionelle Unplugged Band hat es sich zur Aufgabe gemacht,
vom „normalen“ Coverband-Genre Abstand zu nehmen und etwas
ganz Besonderes auf die Beine zu stellen.
Sie konzentrieren sich auf das Wesentliche…DIE MUSIK!
Tickets: 9,00 bis 17,00 Euro

Sebastian Krumbiegel: Courage zeigen -
Eine musikalische Lesung
Donnerstag, 21.12.2017, 19:30 Uhr
Sebastian Krumbiegel zieht eine Zwischenbilanz seines Lebens und
verknüpft seine Biographie mit zeitgeschichtlichen Ereignissen. Denn
beides gehört untrennbar zusammen. So lernen wir ihn aus mehreren
Perspektiven kennen: als Popstar und Musiker, als Zweifler und sozial
Engagierten.
Tickets: 17,00 bis 25,00 Euro

Eine Weihnachtsgeschichte
Dienstag, 07.12.2017, 16:30 Uhr und 
9.30 Uhr für Schulen und Kindergärten

Tickets: 6,00 Euro bis 8,00 Euro

Aus dem Kinderprogramm:

Veranstaltungen im November und Dezember:

Sie suchen noch ein
Geschenk für Weihnachten? 
… wie wäre es mit einem Geschenk-
gutschein für das Kulturprogramm
in der Fritz-Wunderlich-Halle in Ku-
sel. Sie wählen aus unserem Pro-
gramm die gewünschte Veranstal-
tung und lösen den Gutschein in ei-
ner unserer Vorverkaufsstellen in
Kusel oder an der Abendkasse in
der Fritz-Wunderlich-Halle Kusel
ein.
So treffen Sie immer den Ge-

schmack des Beschenkten, denn
dieser kann sich die Veranstaltung
entsprechend seinem Geschmack
selbst aussuchen.
Der Gutscheinwert ist frei wählbar
und der Gutschein ist 3 Jahre gültig.

Zum Beispiel für das Neujahrskon-
zert mit dem Orchester des Pfalz-
theaters Kaiserslautern am Frei-
tag, 5. Januar 2018, 19.30 Uhr 

Gutscheine und Tickets erhalten
Sie
- über die Ticket-Hotline: 06381-
424-496

- im Bürgerbüro der Kreisverwal-
tung Kusel, Trierer Str. 49 - 51,
66869 Kusel, 

- bei der Tourist-Information und

Mobilitätszentrale Pfälzer Berg-
land - Hin & Weg, Bahnhofstraße
67, 66869 Kusel und

- im Haus Pfälzer Bergland (Bistro
REVILO), Trierer Straße 4-6, 66869
Kusel, Tel 06381/9969552

- sowie im Internet über www.ticket-
regional.de 

Anreise zum Mittelalterlichen
Weihnachtsmarkt
am 2. und 3. Dezember auf der Burg Lichtenberg

Am ersten Adventswochenende fin-
det auf der Burg Lichtenberg der all-
jährliche Mittelalterliche Weih-
nachtsmarkt statt.
Wegen des erwarteten hohen Besu-
cherandrangs bittet die Kreisver-
waltung Kusel alle Besucher, die
ausgewiesenen Parkplätze zu nut-
zen. 
Um Verkehrsbehinderungen zu ver-
meiden, gilt auf der K 23 ab der Ein-
mündung L 176 / K 23 in Thallich-

tenberg bis zum Ortseingang Kör-
born ein absolutes Halteverbot.
Zusätzlich besteht eine Geschwin-
digkeitsbegrenzung von 50 km/h,
im Bereich der Zu- und Abfahrten zu
den Parkflächen von 30 km/h.
Wir bitten alle Verkehrsteilnehmer,
besonders auf die Fußgänger zu
achten.

Um den Besuchern die Anreise mit
öffentlichen Verkehrsmitteln zu er-

leichtern, wird an diesen beiden Ta-
gen das Angebot des Burgenbusses
vom Bahnhof in Kusel zur Burg Lich-
tenberg um zusätzliche Fahrten er-
weitert.

Die Fahrpläne werden an den jewei-
ligen Haltestellen ausgehängt und
sind auf der Home page des Land-
kreises Kusel www.landkreis-ku-
sel.de oder der  VRN (www.vrn.de)
zu finden. 
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Lesesommer 2017
„Abenteuer beginnen im Kopf“

Vom 19. Juni bis 19. August fand
der zehnte Lesesommer Rheinland-
Pfalz statt. Unter dem Motto „Aben-
teuer beginnen im Kopf“ sind Kin-
der und Jugendliche von 6 bis 16
Jahren aufgerufen, während der
Sommerferien mindestens drei
Bücher zu lesen, um damit eine Ur-
kunde über die erfolgreiche Teil-
nehme zu erhalten und mit ihren
Bewertungskarten an einer landes-
weiten Verlosung teilzunehmen.
Von den ca. 145.300 Karten in der
Tombola kamen 3.122 von Teilneh-
mern aus der Kuseler Bücherei. Und
zwei dieser Karten wurden am 25.
September in Neustadt gezogen.
Für ihre Bewertungskarte zu „Zau-

berkätzchen - ein magischer Som-
mer“ von Sue Bentley gewinnt Mara
Schäfer aus Langenbach einen
Büchergutschein über 15 Euro.
Den 3. Preis, ein Tablet, erhält Alici-
ja Schröck aus Hüffler für ihre Be-
wertungskarte zu „Conni geht in
den Zoo“ von Julia Böhme.
Im Rahmen einer kleinen Feier in
der Kreis- und Stadtbücherei Kusel
konnten die Gewinnerinnen ihre
Preise aus den Händen von Stadt-
bürgermeisterin Ulrike Nagel entge-
gennehmen.
Beide haben bereits ihre Absicht
bekundet, am nächsten Lesesom-
mer vom 11. Juni bis 11. August
2018 wieder teilzunehmen.

v.l.n.r.: Büchereileiterin Claudia Schramm, Mara Schäfer, Alicija
Schröck, Bürgermeisterin Ulrike Nagel

„Ein Kobold zu viel oder:
Wie Weihnachten
um ein Haar ausfiel“
Kreis- und Stadtbücherei Kusel unterstützt Schulen bei der Leseförderung
Elf Flerk freut sich darüber, dass er
ein Praktikum in der Spielzeugfabrik
des Weihnachtsmannes machen
darf. Parallel dazu erhält Snerg, ein
fauler, gefräßiger Kobold, die Be-
nachrichtigung, dass er in einer Ei-
senschmiede in Island angenommen
wurde. Durch eine unglückliche Ver-
kettung von Zufällen schiffen die
beiden jedoch auf dem jeweils
falschen Dampfer ein. So fährt Elf
Flerk nach Island in eine fins tere un-
terirdische Schmiede, Kobold Snerg
gelangt ins festlich geschmückte
Dorf der Weihnachts elfen. So nimmt
die Katastrophe ihren Lauf, wenig
später steht plötzlich das ganze
Weihnachtsfest auf dem Spiel. Ob es
Elf Flerk gelingt, Weihnachten zu ret-
ten?

Mit dieser spannenden Geschichte
von Jens Schumacher sowie Rätseln
und Spielen sollen die Kinder der 2.
bis 4. Klassen in der Vorweihnachts-
zeit für das Lesen begeistert werden.
Die Kreis- und Stadtbücherei Kusel
beteiligt sich in Zusammenarbeit mit
den Grundschulen in Baumholder
Brücken, Herschweiler-Pettersheim,
Jettenbach, Kusel, Lauterecken,
Nanzdietschweiler, Neunkirchen,
Oberreidenbach, St. Julian, Wolf-
stein, und der Janusz-Korczak-Schu-
le in Lauterecken an der landes -
weiten Leseförderaktion „Advents-
kalender“.
Für die Adventszeit gibt es einen Ad-
ventskalender mit weihnachtlichen
Geschichten, der den Lehrerinnen
und Lehrern der 2. bis 4. Klassen von
der Kreis- und Stadtbücherei zur Ver-
fügung gestellt wird. Für jeden
Schultag bis Weihnachten enthält
der Adventskalender eine Vorlesege-
schichte und ein Rätsel. Am letzten
Schultag können die Kinder ein Lö-
sungswort ermitteln. Dieses soll von
den Schülerinnen und Schülern in

der Bibliothek abgegeben werden,
die eine Verlosung und Preisverlei-
hung durchführt. Zusätzlich wird
jede teilnehmende Klasse zu einem
Besuch in die Bücherei eingeladen.
Die Bücherei möchte die Kinder mit
dieser Aktion auch über die Advents-
zeit hinaus zum Lesen animieren.
Die Materialien für den Adventska-
lender mit Vorlesegeschichten, Rät-
seln, Spielen und Werbeplakaten so-
wie Lösungen für die Lehrerinnen

und Lehrer wurden von der Arbeits-
gruppe „Lesespaß aus der Bücherei“
entwickelt und unter Federführung
des Landesbibliothekszentrums
Rheinland-Pfalz zentral erstellt und
verteilt. Die Aktion ist Teil der Initiati-
ve „Leselust in Rheinland-Pfalz“. 
Informationen zu dieser und weite-
ren landesweiten Leseförderaktio-
nen gibt es im Internet unter
www.lbz.rlp.de und www.leselust-
rlp.de.

Offene Sprechstunde
im Haus der Diakonie
Am Dienstag, den 05.12.2017 bietet
die Erziehungs- und Familienbera-
tungsstelle im Haus der Diakonie in
der Marktstraße 31 in Kusel von 8.30
- 11.30 Uhr eine „offene Sprechstun-
de“ an. Familien mit Kindern unter

18 Jahren, Kinder, Jugendliche und
junge Erwachsene bis 21 Jahre kön-
nen an diesem Vormittag ohne Ter-
minvereinbarung zu einem Bera-
tungsgespräch mit einer Fachkraft in
die Beratungsstelle kommen.

Jobcenter am 08.12.2017
geschlossen
Das Jobcenter Kusel sowie die Außenstellen in Lauterecken und
Waldmohr sind am Freitag, den 8. Dezember ab 10.00 Uhr wegen
einer betrieblichen Veranstaltung geschlossen. 
Ab Montag, den 11.12.2017 sind  die Mitarbeiterinnen und Mitar-
beiter wieder zu den gewohnten Zeiten erreichbar. 

Mittwoch, 
den 06. Dezember 2017 
Treffpunkt: 13.00 Uhr Fischerhütte
Langenbach
JAHRESABSCHLUSS-
WANDERUNG 2017
Gemarkung Langenbach mit Be-
sichtigung des Flugplatzes

mit der zertifizierten Gästeführerin
Petra Rübel
Wir wandern im Einklang mit der Na-
tur durch verwunschene Wälder und
luftige Höhen vorbei an den „Dicken
Buchen“ rund um Langenbach. Da-
zwischen besichtigen wir den Han-
gar des Flugplatzes Langenbach

Wandertreff
Burg Lichtenberg

und lassen den Tag gemeinsam ge-
sellig in der Fischerhütte Langen-
bach ausklingen.
Dauer: ca. 3 Std.
Länge: ca. 10 km
Schwierigkeitsgrad: mittel
Wettertaugliche Kleidung und fes -
tes Schuhwerk wird empfohlen.
Unkostenbeitrag: 4 Euro.
Teilnahme auf eigene Gefahr.
Anmeldungen bei der Burgverwal-
tung, Tel.: 06381 / 8429, E-Mail:
burg-lichtenberg@kv-kus.de.

Woche für Woche zur Stelle:

I h r  W o c h e n b l a t t
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Abfuhrtermine des Umweltmobils
Das Umweltmobil kommt im De-
zember wieder in die Gemeinden
des Landkreises Kusel und sammelt
Problemabfälle ein, die wegen ihres
Schadstoffgehaltes nicht in die
Restmülltonne gehören, sondern
umweltgerecht zu entsorgen sind.
Die Orte und Termine können Sie
der nachfolgenden Aufstellung ent-
nehmen.
Das Umweltmobil kommt viermal im
Jahr in jede Ortsgemeinde, einmal
jeweils auch freitags und samstags,
damit auch die berufstätigen Bürge-
rinnen und Bürger ihre Sonderabfäl-
le zum Umweltmobil bringen kön-
nen.

Beim Umweltmobil können in Haus-
halten anfallende Problemabfälle
wie z. B.
- Altfarben (ölgebunden und nicht
wasserlöslich)

- Lösungsmittel
- Pflanzenschutzmittel
- Unkrautvernichtungsmittel
- Klebstoffe
- Chemikalien
- Haushaltsreiniger
- Imprägniermittel
- Speiseöl
- Spritzen ( in verschließbare Behäl-
ter verpackt)

- Haushalts- und Autobatterien
- Spraydosen
- Ölverschmutzte Gegenstände wie
Lappen, Filter

abgegeben werden.

Bitte beachten Sie, dass
- Altmedikamente in der Restmüll-
tonne entsorgt werden können,

- Dispersionsfarben (wasserlösliche
Farben) ausgehärtet in der Rest-
mülltonne entsorgt werden   kön-
nen,

- Silofolie, Abdeckplanen, Altreifen,
Styropor, Glaswolle  und recycel-
bare Wertstoffe nicht zum Sonder-
müll gehören,

- Batterien  vom Händler zurückge-
nommen werden müssen,

- Altöl kostenlos bei den Verkäufern

von Frischöl abgegeben werden
kann,

- Leuchtstoffröhren bei den Elek-
troschrottsammelstellen abgege-
ben werden können

- alle Sonderabfälle in fest ver-
schlossenen Behältern angeliefert
werden sollen,
- pro Haushalt nicht mehr als 50
kg abgegeben werden können.

Bitte übergeben Sie die Problemab-
fälle nur dem Personal des Umwelt-
mobils.
Sollte sich die Abfuhr verspäten,
stellen Sie Ihre Sonderabfälle nicht
einfach an der Sammelstelle ab,
denken Sie daran, daß eine unkon-
trollierte Ablagerung zu Schäden
für Mensch, Tier und Umwelt führen
kann.

Ihre Kreisverwaltung Kusel

DEZEMBER

Mittwoch, 06.12.2017
09.00 - 09.20 Uhr, Körborn, Kinder-
spielplatz
09.40 - 10.00 Uhr, Kusel, OT Ble-
desbach, Bushaltestelle
10.15 - 10.35 Uhr, Ehweiler, Bus-
haltestelle 
10.50 - 11.10 Uhr, Albessen, Wei-
her
11.25 - 11.45 Uhr, Herchweiler i. O.,
Kläranlage
13.00 - 13.20 Uhr, Selchenbach,
Dorfgemeinschaftshaus
13.35 - 13.55 Uhr, Langenbach,
Dorfgemeinschaftshaus
14.10 - 15.10 Uhr, Herschweiler-
Pettersheim
Kreissparkasse, 15.20 - 15.45 Uhr,
Krottelbach, Kerweplatz

Donnerstag, 07.12.2017
09.00 - 09.15 Uhr, Hausweiler,
Dorfgemeinschaftshaus
09.30 - 09.50 Uhr, Grumbach, Gast-
haus „Rheingrafenschenke“
10.10 - 11.20 Uhr, Lauterecken,
Marktplatz

11.30 - 11.50 Uhr, Medard, Turnhal-
le
13.05 - 13.25 Uhr, Odenbach, Kin-
derspielplatz
13.45 - 14.00 Uhr, Adenbach,
Odenbachbrücke
14.20 - 14.40 Uhr, Cronenberg, Feu-
erwehrgerätehaus
15.00 - 15.20 Uhr, Ginsweiler,
Sportplatz
15.40 - 16.00 Uhr, Nußbach Dorf-
platz, Fachwerkhaus

Freitag, 08.12.2017
09.00 - 09.20 Uhr, Elzweiler, Dorf-
brunnen
09.30 - 09.50 Uhr, Welchweiler,
Dorfbrunnen 
10.10 - 10.25 Uhr, Bosenbach, OT
Friedelhausen, Gasthaus „Zum
Potzberg“
10.35 - 10.55 Uhr, Bosenbach, Fest-
platz
11.10 - 11.40 Uhr, Jettenbach,
Marktplatz
13.00 - 13.20 Uhr, Rothselberg, Sel-
berghalle
13.35 - 13.55 Uhr, Eßweiler, Ge-
meindehaus
14.10 - 14.30 Uhr, Oberweiler im
Tal, Dorfgemeinschaftshaus
14.45 - 15.05 Uhr, Hinzweiler, Dorf-
brunnen
15.20 - 15.40 Uhr, Aschbach, Dorf-
gemeinschaftshaus

Samstag,09.12.2017
09.00 - 09.30 Uhr, Steinbach/Glan,
Kindergarten
09.45 - 10.05 Uhr, Henschtal, Bolz-
platz, neben dem Spielplatz
10.20 - 11.20 Uhr, Glan-Münchwei-
ler, Bahnhof
11.35 - 12.00 Uhr, Nanzdietschwei-
ler, Volksbank
13.10 - 13.30 Uhr, Nanzdietschwei-
ler, Sportplatz
13.45 - 14.05 Uhr, Börsborn, Dorf-
gemeinschaftshaus
14.20 - 14.50 Uhr, Gries, Bürger-
und Vereinshaus
15.10 - 16.30 Uhr, Schönenberg-
Kübelberg, Marktplatz

Ihr Klimaschutzmanager informiert:
Energie und Kosten sparen durch effiziente Technik

Effiziente Heizungstechnik hilft uns
dabei Energie und Kosten zu sparen.
Das Klimaschutzkonzept des Land-
kreises Kusel zeigt auf, dass mehr
als die Hälfte der Heizungsanlagen
im Kreisgebiet älter als 20 Jahre
sind. Mittels moderner Technik kön-
nen Einsparungen von über 10 %
realisiert werden. Der Austausch ei-
nes alten Kessels hilft nicht nur das
Klima zu schützen, sondern entla-
stet auch Ihr Portemonnaie.
Wer nicht ganz so tief in die Tasche
greifen möchte, kann seine beste-

hende Anlagentechnik optimieren
lassen. So macht sich bspw. der
Austausch einer alten Umwälzpum-
pe gegen eine hocheffiziente Pumpe
durch den eingesparten Strom
schon nach wenigen Jahren bezahlt.
In Kombination mit dem hydrauli-
schen Abgleich Ihres Heizsystems
können zusätzlich Heizenergie und
Kosten gespart werden.
Auch den Thermostatventilen soll-
ten Sie Beachtung schenken. Ther-
mostatventile regeln die Aufheiz-
phase Ihrer Heizkörper und helfen

bei richtiger Bedienung Heizkosten
zu sparen. Nur wenige wissen, dass
auch Thermostatventile mit der Zeit
verschleißen, die Genauigkeit der
Temperaturregelung dadurch nach-
lässt und so Heizenergie verschwen-
det wird.
In Verbindung mit dem hydrauli-
schen Abgleich kann der Austausch
der Thermostatventile gefördert
werden.
Auch zum Tausch der Umwälzpum-
pe steht das Förderprogramm ‚Hei-
zungsoptimierung‘ des Bundesamts

für Wirtschaft und Ausfuhrkontrolle
zur Verfügung. Der Austausch Ihrer
Heizung kann durch verschiedene
andere Förderprogramme gefördert
werden. Die Verbraucherzentrale
Rheinland-Pfalz informiert Sie zu
Ihrem Vorhaben.

Tipps zum Energiesparen und einen
Förderratgeber finden Sie auf unse-
rer Homepage unter www.landkreis-
kusel.de/klimaschutz.
Ihr Klimaschutzmanager hält einige
Exemplare der dort genannten Bro-
schüren in gedruckter Form und hilf-
reiche Informationen für Sie bereit.

Bei Fragen: Kreisverwaltung Kusel, 
Klimaschutzmanager, 

Telefon: 06381/424-206, 
E-Mail: alexander.tober@kv-kus.de.

Das Wirtschaftsservicebüro der
Kreisverwaltung Kusel führt in Ko-
operation mit dem GründerInstitut
Labenski (Seminarveranstalter) ein
praxisnahes, zweitägiges Buchhal-
tungsseminar zur einfachen Buch-
haltung / Einnahmen-Überschuss-
Rechnung (EÜR) durch.
Es wird von Mi., 06. Dezember bis
Do., 07. Dezember 2017, jeweils
von 9.30 Uhr bis 17.30 Uhr in der
Kreisverwaltung Kusel stattfinden.
Das Seminar befähigt die Teilneh-
merinnen und Teilnehmer eine kom-
plette Einnahmen-Überschuss-
Rechnung künftig fehlerfrei, schnell
und einfach selbst zu erstellen oder
noch besser zu verstehen. Es sind
keine Vorkenntnisse oder persönli-
che Buchhaltungsunterlagen erfor-
derlich.
Die Veranstaltung richtet sich an
Existenzgründerinnen und -grün-
der, Kleinunternehmerinnen und
Kleinunternehmer oder Handwerke-
rinnen und Handwerker mit weniger
als 50.000 Euro Gewinn oder
500.000 Euro Umsatz pro Jahr bzw.
Freiberuflerinnen und Freiberufler
sowie deren Angehörige und Ange-
stellte die künftig mit Buchhal-
tungsaufgaben betraut werden sol-
len.
Neben den umfassenden fachlichen
Inhalten informiert das Seminar
praxisnah mit Fallbeispielen über
die gesetzlichen Grundlagen einer
EÜR-Buchhaltung, der Erstellung ei-
ner intelligenten Belegorganisation
bis hin zum konkreten Buchen von

Geschäftsvorfällen und der ab -
schließenden, jährlichen Gewinner-
mittlung; inklusive EÜR-Formular
und ELSTER. Zusätzlich werden hilf-
reiche EÜR-Softwareprogramme
vorgestellt.

Seminarbegleitend erhalten alle
Teilnehmerinnen und Teilnehmer
ein Folien-Seminarskript, eine An-
leitung mit umfangreichen Erstel-
lungsvorlagen für das vorgestellte
EÜR-Buchhaltungssystem und ein
Abschlusszertifikat.

Im Besonderen wird auf die fixe Be-
wältigung der täglichen Buchhal-
tungsvorgänge, Umsatzsteuervor-
anmeldung, korrekte Rechnungser-
stellung und -kontrolle, Anlagespie-
gel und Abschreibung, Fristen und
Termine, den richtigen Umgang mit
Steuerbehörden und -beratern,
Steuertipps und wertvolle Internet -
adressen eingegangen.

Der Seminarleiter ist Diplom-Be-
triebswirt, selbstständiger Unter-
nehmer und macht seine Buchhal-
tung mit dem vorgestellten System
seit über 10 Jahre selbst.

Info und Anmeldung unter:
Kreisverwaltung Kusel
Wirtschaftsservicebüro
Birgit Pracht, Tel.: 06381 / 424-346
(8.00 - 12.00 Uhr)
E-Mail: Birgit.Pracht@kv-kus.de
Internet:
www.wsb-landkreis-kusel.de

Einfache Buchhaltung
für Selbstständige
Zwei Tage: Einnahmen-Überschuss-Rechnung (EÜR)

Programmierbare Thermostat-
ventile können mehr.
Im Bild: manuelles Thermostat-
ventil und programmierbares
Thermostatventil

anzeigen bitte rechtzeitig aufgeben


